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Das Schilksal der Türkei .
Englischer Widerspruch .

Itrage » « et Estlonb
ten Mission steht mit der

" 1 Wsrtvachen , die AnTunfi der zwei »
ufhebung der Blockade gegen

Ku�iand in jjuiouimenhang . Die M> i > wn verirrtt die loopera -
H. d/ . London , 24 . Aebrnax . ! tive Genossenschast und soll versuchen , mit den ausländischen

fcfeiS . ÄÄÄ « w «
SÄÄ » ÄVÄÄÄIÄÄ

i » einem Leitartikel diese GrkUlrungen . Die Luilassungrn
« » » d George » iider die Türkei werden scharf kritisiert . Da » Llatt

baff die Entrüstung über die neue Entscheid » » , der

Lüerte « nicht geringer wrrd . ' n kZane , wenn an die B o r »

�schichte dieser Entscheidung gedacht werde .

JÜ war - , Heidt eS dann weiter , „ eine eilige Entscheid nng .
« ir daß sie erst von einige » Minister » , darunter von

®s »»d George , valsonr » nd Montag » getroffen wnrde .

fanden Gelegenheit , ein « Entscheidung ans diese Weis « her -

�«Khre » » nd hielten e» für angebracht , sich hinter einer

««binettöentscheidung zu verstecke «. Die Mehrheit de » Ladin ettS

Weigerte jedoch zunächst die Zustimmung . 81 » « an aber

ff ® « weiter drängte , gab schließlich eine sehr kleine Mehrheit
* • Zastt - amnag . Dann muhte die Genehmigung her Frieden » .

�«enz eingeholt werden . - — Wie die , geschah , berichte » die

J*1®*»- nicht . 80 » dem Artikel ergibt sich ferner , da » da »

®» tarhau » über die 9 ° » « Angelegeuhrit nicht gefragt

fcßrde. qb rincn Nückzng unmöglich zu mache » , habe mm »

seiaerzeit in Sonst - ntinopel » nd Indien die große Renigkeit gleich

�kündigt. Ei » »»gestellter de « Auswärtige » « mtr » , der da »

®°slück gehabt habe , einer Nackwichtenagentur etwa » über die

«fehle , die «tu Admiral Robeck nach Konstantinopel gesandt
®" M>en sei » , mitzuteilen , sei sofort entlassen worden . E » habe

2* « m die Befehle über die i » Konstantinopel zu ersolgende An .

�i «>l »g gehandelt . 1 i i > � ,
London , 24 . Februar .

�Ve ? Beschluß de » lvverfl » Rate » in der türkisch » Frage

di « Entrüstung darüber immer größer werden .

Meinungen sind geteilt . Bei jeder Gruppe befinden sich M- i .

. . �tgen von sehr verschiedener Richtung . Gelbstverständlich sind
' e alt » Liberalen , die noch immer die Erinnerung an Glad -

�2« Kampzgne für die Vulgaren pflegen , dafür , daß dje
jru5lfn verjagt werden . In den Zeitungen findet man große
vbserate mit Einladungen an die einzelnen Wähler , ihre Mge -

Aborten telegraphisch zu ersuchen , sich gegen diesen Beschluß zu
« hr » . z >or Drang , die Türkei au » Europa zu vertreiben , scheint

. d1$ von den Kreisen de » Völle rbunde » auszugehen , die bis seht
* TLrkei in Europa belassen wollten . ch

Die Verwaltuug der Türk « .

Bari » , St . K- Hruar .

>Echo de Pari » - berichtet « l » London : Die Türkei wird

einer gemischten Kommission verwaltet wenden ,
� der England . Frankreich und Italien Eitz haben solle «. M�rn

��vartet, daß später auch Amerika und Rußland da - rin vertreten

j ) werden . Die kleinen Mächt « sollen in diesem Ausschuß
' ine Gt - mm« haben . Der Ausschuß wird Beamte nach den

Jwdkrn entsmid » , die unter der direkten Verwaltung der Türkei

um dart die Aufsicht zu übernehmen . In einzelnen Ge -

wie EizSien und Smhrna , die unter griechtsche Ober -

gestellt werden , wird ein « besonder « Verwaltung «ingefuhrt .
. Bestimmungen über den Schadenersatz verlangen sehr wenig

a dar SürfeL

Die �Vrobe- Aburlellang . "
, ®ine H ada » m « ldu n g stellt die von ins » Jn unserer

iTff ' Otn Morgenausgabe gebrachte Nachricht der Jtinte » * dahm

daß die » nur « in Vorschlag fei , d « noch durch die

(, * der Londoner Konferenz vertoetenon Staaten gntgeheißcn
müsse . Die Liste der Persönlichkeiten stehe noch nicht fefr

Das Mrwcngeblel erobert .

Kopenhagen , ZZ. Februar

i

« tockholmer radikal - sozialistische Blatt „ Solhet « D° g -

wi » au » Moskau ein Telegramm , »ach dem die bo l s ch e .

du JJ � ea Truppen mit Unterstütznng der Vevölkerung

®ü > » r » cngebiet erobert haben .

Swffflche FrieS ensarbelt .

Kopenhagen , ?Z. Fsbruar .
t . »«eplingzK - Tidende - meldet « i » lste ' v al : Gr�kern Bkstmit .
Vj GXCfr- 1 " —_ _- * - QCmTZL��. — jJBw.

um dort die Durchführung de » Friedensverträge » zu überwachen .

Mttarlsmns .
L- nb ou . 24 . Fevnuar

Vinstv » Churchill hat km Unlrrhau » de » Krieg » « tat
für 1 32 0 eingereicht . Darnach sollen augenblicklich iome bo -
sonderen TarrWkorp » bestehe » bleiben . Hi-esicstllich der Krieg -
führung mit chemische » Mittel » wird mcklüit , daß die
Untersuchungen und Experimente fortdauern müßten , solange die
Gefahr bestünde , daß auch ander « Länder diese Methoden be -
folgten . Churchill teilte weqer mit . daß die Dienstpflicht in Groß -
Britannien im nächsten Monat aufgehoben werde . Das

Heer werde dann mit 200 000 Mann stark >ein , abgesehen von de «
Truppen , die in Indien stehe «.

ES ist da » alte Spiel . Kebmg Nafiom gM ßoS Beispiel ,
die scheußlichen Waffen deS TaSkanrpfeS und der Ficmimen «
werfor auszwrobtvn , aus Angst , daß ander « Länder diese
Methoben anwenden . Auf diese Woise wurde der ZdüstungS .
Wahnsinn vor dem Kriege setrieben , mit diesem Argumsnt
entschuldigt man alle Schrecken des Militarismus und dor
Krregsfühnrng . Als ob dann überhaupt ein Snde dieser
Methoden albzuschen wäre , wenn nvigends der Ans «
ihrer Beseitigung gemacht wird . Auch diese Aufgab «
dom SozitfliSirnlK , der durch die Aufrichtung dar wcchvon
Sol ' ibariLÄ aller Volke ? und Länder , nicht nur die Kriegs -
Waffen , sondern den Krieg überhaupt mit Shinwf und
Stiel ausrotten wird .

Dlrekle Derhaudlullgeu iu der Adrlaftage .
London , 24 . Februar .

Wie verlantei . wird der nächste Schritt in der adriatischen
Frage ein ernster versuch sowohl von italienischer al » auch
von jugoslawischer Seite sein , zu einem Vergleich durch
direkte Verhandlungen zu gelangen Di « gegenwärfige ita -
lienische Regierung ist berat , jede » mögliche Entgegenkommen
zu zeigen , und Ritti soll selbst gesagt habe » , er sei entschlösse «.
gut Freund mit den Jugoslawen , selbst gegen deren Willen ,
zu werden . Man glaubt auch , daß die jetzigen Zustände in Ingo -
slawien Ritt ! mehr Aussichten eröffne », um einen Vergleich in
der Adriafr ««� zu erreichen , al » « » bei irgend einem Staat « -
mann , der ihm folge » würden der Fall wäre . E » ist für beide
Länder von gleich großer Bedeuiunz , daß ein Vergleich bald zu -
stände kommt . Man ist ferner der nicht unbegründeten Anfichr ,
daß . fall « beide Länder ohne Einmischung von außen her zu
einer Verständigung gelange Beschwerde » Wilson » nicht stich -
haltig sei » werden .

Auflösung des fluulschss tandlages .
Pari » , » . Februars

Hava » meldst au » Helsinskor » : Der Landtag ist auf -
gelöst worden . Di « Regierung war hierzu gezwungen lnffolg «
der Schwierigkeiten , die die sozialistischen unt »
komm » n l st i s ch e n Gruppen »meitet - n, deren Vertreter »

zahl im Landtage nicht mehr der « einnng de » Lande « entsprach
Uederdie » erfordern die KriegSgcfangenenfcage und die Ein »

führung de » obligatorischen Schied »gerichtS ein « neue Befragung
dar Wähler .

Diese BegrisnbuitS sieht stark nach Lust zu neuen

blutigen Maßnahmen aus , wie sie im heutige - n Firntkirtd ,
ähnlich wie in Ungmn , gegen Sozialisten und Kommunisten
< m der Tagesordnung sind .

Ankunft deutscher Gefangener ans Japan . Heute tveffe «
62 Cftiziete und 881 Mann , die der Dampfer . Hafuku Maru '
au « Japan abtransportiert hat im Durchgangslager Wik -
belm » ha » « * ein . Auch die mit den Damviern . Kifuku
Maru ' und �flralaja Maru ' zu erwartenden Transport « in
Stärke von rund 2000 Mann werden noch vor Monatsende
auf heimatlichem Boden sein,� während der Dampfer Hudson

! �afe» m Reoal zw « bolschewistlsche Mission « «ckn. Die ein « i Mar » ' , der ebenfalls etwa 1000 , Man » mit an Hgrd hch . iu
hie SlÄiAlüfisuoa dt * 2 &oda « a iallig

"

Der geheimnisvolle Kuhhandel .
F . In dem ebvn enrfetzmden Wahlkampf zu de «

Betriebsräten taucht von v. chtssozialistischer Seite allend -

halben hie BÄMUptwnq auf , als hädten die unabhängigen
Abgeordneten tünch regere Teilnüchme an der Ausschuß -
arbeit m der Natianvlvtwsimrnichmg das Gesetz verbessern
oder mindestens VerWechterungen abwenden könwen . Um

dieses Märckien ein für allemal zu zerstreuen , muß festgo »
stellt werden , daß daS Gesetz kemaswegz in der vom
7. Ausschuß befchlossvmm Fastung angenommvn worden ist ,
sondern daß in de ? zweiten und dvitlan Lesung im Planum
nicht weniger als etwa KV Paragraphen Abänderungen er -
fahren habe » . Zur zweiten Lesung hatte aber bekanntlich
die U. S . P . - Fraktion ungeachtet ihrer grundsätzlichen
vegnarilchen Stelhmg zu dem ganzen Gesetzentwurf eine

Fülle von Verbcss - srungkan tragen gestellt , übe ? die ohne
jede Prüfung einfach abgestimmt wurde , nachdem sich dte

Mehrheitsparteien verständigt hatten , alle Anträge� der
U. ®. P . il - nbesehen abM lehnen . Die Musschußvirbelt , bei
bn angeblich rm- fer ? Genosten versagt habvn sollen , war
überhaupt nirr Komodie , denn all » entscheidende Verhan�d .
simgen wurden außerhalb des Ausschusses in Sonder -

besprechungen der Mehrbeitsvanteien getroffen . Wie wo -

mg diese Parteien die äffen tliche ParlvmmtsverhandliMg
nesvektterten , ergibt sich ans ein « „streng vertraulichen, -
Rechtefrtlgungsichneimben . da » der demokratische Abgeovd -
nete Schneider - Sachsen kürzlich « ur Bepichigunq seiner eige »
wen umzufriedenen Derbamdsmitgillteder henausgeMbsn bat .
. Vier wird in oller Ausführlichkeit der KichbanM gelchil »
dert . hm man hinter den Kulisten dar istatnialversammlung
getrieben rmd und fiel dem die deutschdemokmtische Kaystm -

listempartei noch SchwcliderS Angaben Erfolg um Erfolg
erreicht hat . Er weist dor allem nach , daß hie grundlegende
Brenmmg der Kopf - und . Handarbeiter im Sinne der To »
mokraten durchgesetzt werden konnte . Man hat wohl neben
den getrvnnten Arbeiter und Angeeststtenräten auch slnen
gemeinsamen Betriebsrat eingesetzt , ihn aber vn ovorw -

herein im Gegensatz zu den getrennten Gruppenveetvetun .
gen möglichst bedeutungKloS gestaltet .

lleber den Um fall der Sozialdemokra ten , dte ansscmg ' S
den Betriebsrat zur Entscheid img sämtlicher Frageu
berufen wksten lasten wollten , schreibt Schneider :

. Gegen diese Auffassung haste ich mich nachdrückrich gewandt ,
E » war min gelungen , meine Fraktion davon zu überzsugen , daß
die Angestellten ein « besondere vollwertige Vertretung für
ihre besonderen Angelegenheiten haben müßte « . Diese Auf -
fassung hatte ich mit so starken Gründen belegen können , daß die

Fraktion , als hte Frage de » Wiedereintritts iu die Regierung ait
sie herantrai , �ditz Schaffmig einer besonderen Angestellte npertre »
tung km BetrieLSrätegesetz als eine Voraussetzung fsir
ihren SB i e d e r ei n t ri . t t in die R eg i er u ng bezeichneie .
Da « S mir inzw - stcken auch gelungen war , daS Zentrum für meine
Auffassung zu gewinnen und die anderen bürgerlichen Parteien
mich gleichfalls unterstützten , so halte ich eine Mehrheit im AnS .
schuß und damit auch in der Rakionalversammlung . Allerding »
war dle Schwierigkeit zu Überwinden , die Gozlaldemokralr »
gleichfalls für meine Auffassung zu gewinnen . Denn nach der
politischen Lag « war eS unmöglich , daß in der wichtigen Frage de »
Aufbaue » de » BetriebSrätegesttzeS Beschlüsse ohne Mitwirkung der
Sozialdemokraten gefaßt wurden . In lanstvierigen Besprechungen
der NegierungSparteten untereinander ist die Verständigung ge -
! u n g s n. '

ES Word bann weiter Vehanbelt , wie Schteeiber be¬
müht war , dte Aanbaifieiter durch ein Vertveiungsprfvilcg
! ier in der Minderheit befindlichen Angestellten ? u entrech »
tan . Er berichtet über seinen Erfolg , daß alle bürgerliche »
Parteien seinem Vorschlags zustimmten » nd schreibt weiter :

. Darüber bei den Sozialdemokraten helle Entrüstung . Sie
drohten mit Abstruch der Verhandlungen , hielten ein « FraktiouS -
itzung ab , in der sie eine scharfe Entschließung ( ? ) faßten . Die
ÄuSschutzberatungen wurden ausgesetzt und eS fand eine Be -
' pvechrmg der Regierungsparteien mit dem Kabinett statt . W i r
blieben fest und die Sozialdemokraten mußten sich dann schließlich
zufriedengeben . Ts blieb bei dem gefaften Beschluß -

So hatten dl « RsäsiSsozralistey schon wichtige
Gnstibforbstzmixen gststt vveisgogebsn , bevor sich der Alis -

Äuß out diesem Durgen bafoßte, , Dann folgt der ' Besticht
iüßet bau ßuMmm imiiiM $££ L�lqvsbsxtsa ! «.



STif TrTrfrlen Hirten In ftrer fltlc &wrbcn

Huliimo ivivdrriim soft .

. kiuch birr g�rirt ? « dir Vrr�a » dl > i » « rn myfcfrW * auf fcflcn

®ruiid und rt Ivvuirjic dann immer Ixt Berha : dl »», ? . n mit dem

*ai >ii »tl . um d « iüctHtuuflcn imcdtt flutt zu machen . Duft dx

Einwäiidr . dir grgcn dir Borle�ing dcr B- ianz rrholru imirdcu ,

auch von der andren Srile � wcnu auch widerwillig — a n c r »

f « ii ii t wurden , zeigen die später gifnhSfn Beschlüsse . Dem Pur

schlage , nur cm « Be- rieliSditaiiz vorzulegen , « i der das Privulv ' r

viögrn nicht eiUhalten ist . ftiuimUMi auch die Eozuldeiiio -
lralen zu . '

Es lyrt oITo ihiv -r nur ebtes zorfm S&infcs durch die

Sl - �rienanfl &' ci : ' }« an die N' dckrtssoMo listen bedurft .

. irn b: c dftiii >aIifliW ; c ®t *ficiinniir <lWwft oiiziicrfcnnen n- nb

fvn ffriwitern einen Einblick jn vorsagen . Recht inivix ' ssaiit

ist die Schrreidcirstfe Mi lirflimeu daf , bie Sozrcrldonwkmlcn
in der ftimc d < S Mril�st ' iiminmgSrechtes bei Einsteslniig
imd CinÜ ' assnng gar nickit erst den Bersuckt nwrftfen , ibre k«

tmifcnb Ver ' miim ' iingen vorerzcchlten Arbeiters » rderr , ugen
durchurse - d? «! � Ties ? gaerze Angelegenheit wirrdr - wie rnick ) -

slchen . d berichtet wird , so im Handu nid reden obgewik at :

» Die Finge der Midvirkung bei Tinstellung und TnNassniig

fklhrtc »ich ! zu so erVWicten Echwicrigseiten . w>e ich anfangs er -

»varlete . Die Sozia ldeiuoirati » legi « auf diese Mitwirkung nicht
den entscheidenden Wert . '

Ter Raum verbie ! ie >t es » mS srider , mich nll die weite »

? ? n EiivenckiirdeniNMn über du « schrittweise Znnückweichen
der So. linldeiiwkrnten vor den Tcmofmwn wörtlich wieder »

fiebe » zu können . Schneider , der debaiuttlich Führer eines

tl n, >estellten - . ? amilmieoent «ndes ( Vvrckiei für L' an- dlirm . sS-
kniinni » von Idüti ) ist . schreibt susanmiensvssend über seinen
Trimnpli :

» Du » Ergebnis metner Arbeit Ist für die AngestelNen ganz
Mivgezc ichnut . Der Lu stur « der Sozialdcmol raten ist <U�

geschlagen

. . . . .
*

8 inn besonderen Deweis . Kcch die Necht »sozsc >Nsten
weiter , p�honde Forderungen iiberl >» nHt nicht ernsthaft . yn
vertreten bealchchtchtm . wird am Schlüsse vom llbg .
Giebel erzählt :

» Al » er nn Ausschuß ganz andere AuSflcheungen machte , atS

Ire sie noch der Eingabe der LsA . machen mus�e und khii ihn aus
die Eiiig , che scinc » Vcrb « mde » hiiiwieS , antworteie er : » Die

Eingabe Hab « ich doch nicht Unterschrieben . '

Ueber dc >» gesamte Gefctz und seine miiisozlastlssische
itmdenz pi - midert Sckpiei - dor in seiner ocrtomiluljcn Schrift
sfolgende Walinliolt auS :

» Leider scheint auch ein Teil unserer Mttgklrber ga ver¬

kennen . daß et sich beim BeeriebSrätegcsetz um eine VoZeniaiider .

srtzung zwischen sozmlistischve und demokranscher WirtschnftSaiif .
sassuug hondett . EI » vlinet zue E- zialifieeung wird das ve »

trirbrätrzertz tn seiner jeoge » Ansiun , nicht sein . Wer die

VoilSsozMisteruiig unseres W» rls <lmf : SIebenS will , hat atsa du »

Nacht , mit den Oestl�ussen u uz u fr irden zu sein . '

Dentlschor Kmn der Verrat der RcchtSsozsaklsten an »

säßlich der Sckrisfung dieses sog . lvetrirbKrätagesetzo » kaum

tllustviuvt werben .

ist . Vr. ' kvrger als dm Verderder Deutschlands hlnznstrllm .
lltoch isl iiKlrt vergessen , nwo doe Altveuejclxn geMti h- rdeu .
um Um Ktiezt hevbeiMfübvcn , nockl . n >as sie getan haben .

ihn nach Nräftaii zu verlängern . Bei diesem Streit gr - hl e-Z

Schlecht Reller fiir ErzSerger .
Erzberger wackelt . Die Hiebe smrsm hageldicht «ruf

Äsn herab , so daß eS selbst seiner Geschicklichkeit und Sck ) Ia <z-

fcvtiflfcit knimi mehr gel tagt , ollm Angriffe Herr zn nwr -

ideir . Nun berrbsichtiigen die D e u t s ch n a t i o n a l e n. wie

eine Korrespondenz neeldet , in den nächstm Tagm einvn

vorstof ; gegen Erzbenger in der Nationalversammlung . Man
will Erzberzzer Gelogenhert gebon . dem Parlament , auf
desson Pertvcnion er sich andauernd beruft . Aiiskläningcn
Über seine . ,politisch » parlamentarische Ee »

s ch ö s t s t ii ch t i g k « > t ' und sein « „ Wdjftperföniichc
Steuerpotlitik ' gogmübeir der Charlottenburger Äener »
behörde » i geben . Es steht nock ) nickst seft , welch ? Form hier »
für gewählt wird , eine Jndeweltotion oder die Debatten
titder die Steuengefetze . '

Die reckstsstehende Dresse fährt fort , mit Ken�enihiebm
mtf Erzborgor loszuschlagen . In jede neue Wände , die sich
Er , berger im Helfferich - Prozefj holt , gießen die rilldctatschen
Dlätter ihren ätzendm Hohn und ihre moralilcke ?>' rochtung .
Man kann darüber streiten , ob diese Seite so sehe berechtigt

so . gl , wie in Hei - mich Heines Gedicht vom tfiubbi und vom

Mönch , wo es sich hcvaiwslellt , . . da st sie alle beide stillten ' .
Tie Teikickmationalm sind sjegcSgewist . Sie können

ihre Gcnugtmvng nicht verbelgen » nd gebärden sich fast
gvotc - Zt . So sckueidt di « » Tägliche R u nd j cho u ' in

«ihrer ■heutigen Morgennummer :

Innerlich ( cuchl er Aeuhcrlich markiert er noch den ün ».
gebrochenen , obroobl die Stimme zuweiicn schon versagt und nur
noch eine Art heiseren Bellen » hergibt . Erzbcrger fühlt sich
osscnbar um den Hat » herum etwa » beengt ; Hclsserich » Lassa
sitzt fest und wird immer noch fester angczozen , und dabei soll
man nun Eatopp laufen und über stach. ige Fragen springen .
Ost miBi ' not der verzweiselle Sprung . Tann wird der Zeiwe
Erzberger iveitergcschleist . dag ihm Hören und Sehen vergegt .
Ein Sck ) auspiel zum Erbarmen . Aber der unbeholsene jung «
Mann au » dem stteichSwirtichastSministerium , der mich dieser
Tage im Moabiier Norridor aussuchie und an mein mensch "
liche » Miigejütst mit den Gehetzten appellierte , ist von seinen
Auslraggcdern doch vergebtill ) auS >tesaiidt nwrden . � Bar dem

kkriminatgerichl stehen die Sdailen von HundeNlausenden nutz »
<03 hingeopfcrtcr deutscher Diänner in wi in ine In dem Gedränge
In » hoch hinaus in die Lüste und harren de » Urteil » « bei den

Mann , der Sic gverhi « derer und Friede iiiverderben war . Ihr
Wut lann er mit dein lostdarjien Aklentxrp « « nichi von sunon
Händen wisä�n . Nol und Elend unsere » versllavion Volte »
werden seine letzte Stunde umgellen . Sein Geschick fordert

nicht Mitleid . Seine Schuld heischt Gericht , vorerst wird
nur moralisch der Stab über ihn gebrochen , noch ist er nicht

Angeklagte r , sondern Nebenkläger und Zeuge , und e » ist frag »

lich . ob die Hehler , seiner Tuten , unsere jetzige » Negenten ihn

überhanpl je . der irdischen Gerechtigkeit ausiiefetn werden ; aber

et wird ihr trotzdem nicht für immer entgehe « .

Di « „ Täg Itck >> Rundschcru ' follte etwas vorstckstlgor fm .

Die Cckxt ' lten von hu i dberttuu sei i ben itnUlas hingoopserter

CPitHdjer Männer umschweben auch t i c, die nock )

besten Kräften ntitgoliolsen hait . alle bies « Menschan in lvtS

Kriegselend di ' trein . kitjagcm .
Im übrigen üdartassen tvir Herrn Erzbergor . Herrn

Hclffcrich und die . SätfMw Rund schau ' sich selbst . Wir

kKtbeit kein Jhtteresse daran , auch nur einen von dieser
Gattung von de ? Percnt - twontunig xu en - dlioben , dt « sie vor

dem deutschen Lolk und der Geschichte haben .

Lelbok t \ m devlsch - nalionalen Lroschüre .
Auf Grund der Denordtmi�wn dcS AlnSmthineztrsdandeS

hai Herr Nooke den Druck und Petlrted der Profck/üre
» Der Rattenkönig ' . Nevoltiliomsschiicher urtd ichre
Helfer von Siuoton Upelair verboten . Als GrnuLe für das

Verbot werden attgtvtben :
Durch d « Schrift sucht der verfasset dl « setzige Re »

gle r u u g und ihre einz,ibnen vertretet durch stnsulioneUe Dar »

ftelluug von kt leinet Weise crunesanen Tatsachen zu vtt »

dächt ige « und da » deutsche voll zur Beseitigung der

Negierung aufzuhetzen . Dadurch droht von neuem Er »

eugung in b * Bevölkerung geh « cht und die öfsenttiche Ordnung

gefährdet zu werden .

Die » rn schüre befwnbclt den Frist P aedrt s «

Sklarz . Sie wird sck >on feit vtiv « zwei Monaten ver »

breitet , ohne dost durch si « die öffenHiichc Ordnung foud « »

lich orroat , gesckiweige denn gestört worden ist . Das Verbot

wird für die Schrift keine schlechte Sie klon « fein .

Im übrigen zeigt dieses Verbot . nxtS von der » Demo »

kratic " in Deutschland zn halten ist . Die jetzige Regierung
wird von Noske olS ein unan - tastbareS Heilistituiu geMht .
eS ist verboten , für chre Beseitigtltng zu wirken . Der AttS »

tmhmezusdnnd soll don S t a a t vor bat » Umsturz retten , so
wurde uns verkündet . Iittiner inel >r zeig « c » sich, dost er

nur ein Sckiutzmittel für die aiigenblttckiickie rochtSsozioli »
stiich - twmokratiich - klerikol « Regierung ist .

Lilderbozen - Nalionzlismus .
Am letzt «! SmuKsbcitd fichr , wie um « von vertrauen SmötHgtr

Seite berichtet w rit , ein mit grosten Pap ' erballon beladener Roll »

wagen durch die Straßen im Südosten Berlin » , vor dem ein Fuh .
rer Flugblätter ver eilt «. Neben dein ein wenig veralteten Trutz -
kied . Ich bin ein Deutscher ' enthielten sie ein grellsarb ge » Bild :
An den Wurzeln einer vom Preustenaac , einem säbelbervassiieten
llmerossizier und einem jahnenschwrngenden Schuljungen bewach .

lern teicks ' hein IN che ertzAckt der degfOckte Ofüchnver Wiche k «
w « er , ausch !>v. »i > hruukol/renb , dem jubelubeu voll lech
beide Hände reicht .

Her- ' . >tegoocl »en wird die trefflich « JNustrotion von dc«

Bude rbogeiwe rkug . Poiodanrer S. ratzi llL b, ocn > allem ilnstv�
nach reictj - Uch Mengen von dem jvuft so gejuchleu Glanz' »»?'
dvuchpapier zur Verfügung stehen . Aber gewiss « Leute scheue » I1

lein Opfer , um zu erreichen , daß der Qcl . «i ) te Kommihjtwsei wtrdä

gegen ihre «chejo . te dröhnt .

Die Repub ' lkaner bei der Reichswehr .
Die Nachrichten des »Republikanischen Führerbundc�

bor achten » n Nr . 2 :

. Der Hovido » « Dnewa vom Knn . - Fug 15 stand «rm 5. Dv

zembor tvtv aus dem Bahn- slriizc de » Lehllicr Gtadtbahnhofe » utS

vuvde von einam Mi»isck ) ?n mit vorvevowrionäver OffigierSmlf
jetm wegen R i chtgr ü ste n » angerempelt , auf fri »

Wvigerung� ihnt fäinen Au- SiveiS zu zaigcnr , tätlich angcgrif '
fern und mit dorn Ncvoldcr bedroht . Tc - nm Lest ihn der Mens »

Leutnant Heymanin vom Roichdrrvhr - Ins . - Ätevit . 20 , bur ?

emen Soldaten in Möiiräryovaihesaim abfüli . ' en. Nach drei «

tägiger Haft wurde Sergeant Drcto » durch ObcrsKcutiui»'
von dorn Hagen , fibiumandcwr de » Nrichm » . hr - Jiiif . - Äb. xrle . 29 , da »

der Kau . » Zug 15 zugeteilt Ist , wegen diese » Vorsttll » in »«

lagen Miltelarecst hestraft , deren M�üstun - g ohne vor'

hercge Belehrung über sein Em so ruchövcht vor DtszipNnarbcst «�
sungon uns ohne die vor jeder längeren Arvchdsn » ' « sogar srülbt
schon ersvrdevöiche ärztxche Unoersochung soso « noch ihrer Vel '

häugung degaim . Während d >» Ar». «jllstrafe vrtcktte
DvctvS ein Gnadengesuch ein , um Wochrnachten bot Jrii « allci ' »

siechendm Mutter verlebe »! zu tönnen . Da » von meh . eren Dit «�'
guügStnenfkstelkrn befürtvorteve Ges " ch wurde duret ' vb?: i >1eui '
noni von dem Hagen ckbgelohnt . Er fragte beim Aan . - Zug
an . wann ©eiwixim D' >«!»■> iw * de ? r » p e eullast «» ncor «

würde . Der Antwort dc » Zugführers , Oberleutnom Hesse . SeP

gcam Drero » würde «nicht cu Sailen , folgte der (£• n 1 1 a f j u n

b e s e h 1 für Sergeant Drew » und die Kündigung
Lbrrkeutinmt Hesse . '

Herr Ignaz Wrcftel . bxkr diesen Fast in der »PoilkS' �
dimg ' <«rtchtet . meint dazu — int Anschlust an die Aeuh�

nmg dcS Herrn NoSk « übor das stn och e n z e r ! ch l a'

gen — , wenn NvSke . der der giften Sache diirckj seine
gesckncklickckeiten schon unendlich grasten Schaden zuaefü ?
lirwe . »n setnem eigenen Revigr sich wicht durchsehen köm�

dann » mge er gehen .
Herr NoSkc wird nicht gehen . Die stWichswehr hat 5�

tmcmen ku Ukn ; tros venck >Iägtck da . wenn alle Nepnbl' ikvnck
su » dieser Truppe versthtvinden und si « nur noch ou»

deutlchnalionalem Parteigängern besteht ?
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Das Schllksal der Kadeklenanslallen .
Aach Artikel >TO de » FriedendvertrageS müssru die t»�

lärischen VitdungS » und Erziehungsanstalten austrehvben tverd�
Die V- P . N. teilen mN. dast von den zustäntiigeu Stellen *

Nach ! » und der Länder jetzt rntscheidendc Beschlüsse gesusti »">?
den sind . Die Unterosfizifrschuje » werden mit dem 10. März
»iisgehobe »; st « kommen al » . stivllerziehungtanstulten nichts
Betracht . Tkie preustistchn Kadeltrnanstalten nnd Unterofsiziei »�
schule » einschliesiäch der mititönM * n ElziehungS . inst . ilte »

1

Anuaberg und Frankfurt nn der Obtr werden soson di » >]

Heilert » der prciifjischrn Unterricht «veeivaltü . ia unlersteOt �
faih ' it sie sich hierzu eignen , nach ihrer hi » spatesten » 10.
ersolgten Eiitinilitarisicruiig zn Z < v i l e r z i e h » n g 3
stvltcn umgebildet . Di « Verwaltnng der Ansttslen überutat '
di » auf weitere » die preiistisch NnIerrichiSverwaltung unter �

ttiligung de » NeichSministeriumS des Inneren und anderen �
leiligten NeichSrcssort ». Die zukünftige dauernd « Verwendung A

Anstakien bleibt späterer Vereinbarung frischen den beteilig�
Nrssort » voibehalten . Die übrigen militärischen DildungSanstel�
Baveen » . ©ichfo » » , Württemberg » und Baden » solle » nach �
geichn Grundsätzen im Einvernehmen der beteiligten Ländcr �

dem Reich tz«Handel werden . �
Ec- wird serner betont , dast durch d! es « Regekung der "y

gekegenheit den nachteiligen Folgen der Aujhcbung der Bildusi�
anstallen für Sckmler , Lekeer und venmte nach MSglickikeit ' C

gegne « wird . De » �! nn diese » Satze » ist durchaus dunkel , N>'

aber Ztveisel daran wih ein « gründlich « Beränderung de »
rakter » dieier Anstalten erfolgen soll , da mit der Beibedackt� '
de » alten Personal « zugleich die Gefahr der Erhaltv " '
de » alten militärischen Geistes mit diesen Ansul�
untrennbar verknüpft ist .
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formMusik.

yn der Volksbühne brachte Sonntag «nittag Hevmoim
Tcherchen mit einer au » erlefenrn Künftler schar ArnoN » Schön .
brrg » Kammresymphoni « zu Gehör . In dorn EinfidhcungZ ' hqf !
und den verunileliiden Worten de » Dirigenten fellblst « vuibe ver »
sucht , den Künistter und feine Kunst den Zuhörern näher zu
bringen . Hermann Tcherchen wie » in klugen und ifeinrn Worten
« us die Bedeutung Arnold Schönberg » «l » den Befchreiter ganz
neuer Wege In der Musik hin . Schönderg haut feine M- usiit auf
Völlig neuen Prinzipien auf . Während seit drei Jahrhunderten
die Musik auf bwn einsackten Lystem de » Drv' klange », da » im
v>i »einanderltrrt >en und Zusammenfliesten der Mriod » die löst »
lich « Harmonie der Tön « schaffi . hie wir an Vach . Händel . D« e -
Lhoven , Mendelssohn und den anderen Grasten der Musik bewun «
der » , baut Echönberg auf ««ner völlig neuen Anordnung der Töne
sein « muistkalisch « Archtaktur . Hier klingt Melodie gegen Me -
kodie . wie da « vielstirnmge Gewirr in den Herzen der zerrissenen
MensckHb t unfem Tage kämpfen d' e Mnngwellen gegeneinander .
Manchmal wi « von fern , z, , harmonischer Einheit verschm - lzend ,
» un sofort wilder au » , und dulcheinanderzustreben .

Und d°e Wirkme ? auf uns . vi « wtr mit der «unsttradltlon
von Jahrhunderten beladen sind ? Ohne Zwebfek spürt man da »
stürmisch « Tcimpvroment . di « wcgxnde Leip . nschafit . dt « musika -
Itsche Seele . W- r unser Ohr vcrt - nigt nach Klangwirkungen , wir
wollen Musik geiniesten . Und von einem mufitakifchon Grnust
» « mn wohl sür vi « Ueber�ahl t « c Höver bei Schönb ' rz noch nicht dir
Rede sein . Noch nicht ! Man verlange nicht alle ? auf einmal .
Di « Kammerstimphouie wurde gestern zweimal mit steigendem ,
Beifall angehört , der sicher mehr der Achdung als der Bezeifte .
runi entsprost . Aber wo erst ein mal Achtung «fi , da fehlt c » auch
nicht mehr lang an der Begeisterung .

<?» war ein « lobenswerte Anordnung , die Svinpf . oni « zwes .
wäl . von den erläuternden Worten Hermann Sch�rcher « unter -
brachen , gu Gehör zu bringen . %

dt « esne » HZ- - ? »
�

emi
kern P- Missum . — Ts , Hhstast , in der mich Schänbrrg » Itzwun « .

jDtji�jrre und ihre MlverMM ' che Wiche - gas « von neuem fort -

0t Ut üb « tAs Ms ?

so fremd wie die unaussprechliche Offanbarung der Schüiibeez .
scheu Musik geblieben wäre . Der beispiellosen Hingab « und Lei -

nmg Hermann Sch « rch e n » gebührt ein « unweit böget -
sterbe , unbeschränkter ? Anerieunwng . al » sie in der Volksbühne und
in den vorangehenden Worten zum Ausdruck gebracht wurde . Da »
aufopfernde Wirken diese » unersetzLchen Manne » wird den Mei .
srtr erst zum Bewusttse - in kommen , wenn sie ihn ziirückschiten .
Ein « Ehrenbezeugung noch vor Meister Lombincwt , dessen Geige
u>nt «r der Melodiagewalt SchÄchcrg » von eine , seltenen Sang .
selig keit crkürng .

Den Sketgeningsbeirle ? zur Lcisüungtsäh ' gkelt gab da » Bküch -
ner�rchester . pa , kürzlich auf dem Brahm » o « > end Pauk Schein «
Pflug so zweifelhaft abschnit . , tinter dem Taktstab von F « l i z
Moria G a tz zu erkennen . Ein erheblicher Kontrast klafst » in
der Wiedergabe von vrahm » 2 - MoN . Si » fonie unter der ver -
schiedenartigen Handhabung der beiden Dirigenten . In de «
sckpver zu begleitenden Cchumann - KIaviertonzert A- Moll . da »
Fela Roonfelt anschlag », kindlich ohne di » perhallende Eni «
rnckthe ! « im Jn . ermez,o erstehen liest , fehlt « der flemintt zwischen
Goloinstnimen und Orchester . S- stmnlig wurde eine Ausgrabung !

»Prinz . Jgor ' �Ouvertüre de » 188 ? verstoibenen Russen Alexander
Borodin gespielt . Oft schmelzig in der melodischen Linie , aber
instrumenlolgeübi Im Orchestergefüge gibt sich die Musik , von
RimSkh Korssakow wurde die Oper beendet und 1800 in Peters -

bürg aufgeführt .
*

An die hohen Feste , die Ferdinand Löwe noch während de »
Kriege » alljährlich einer auserwählten Gemeinde in Berlin be -

eei . ete , erinnerte die persönlichkeiiSeigene , lebendurchpulste Wie¬

dergab « von Bruckners 8. Sinfonie unter Wilhelm Furt »
wängler . von gleichstarker , unmittelbar packender Wirkung
prägte sich seine orchestrale Begleitunll des Brahmsschen BDur -

Konzerte » unter der pic -nistischen Führung Edwin Fischer » ,
der mit dem edlen Wilddrang und Fartbeseellheit seine » Wes - n »

auf » innerlichste mit dieser Meisterschöpfung verwurzeb . Ist .

Fritz Frikd . Winhisch .

» Der Raub der Tpsepg " ist her TUri einer Voss « mit Ge -
Ima , dj » to ÜTiiltlit ©USiUaitÄUilckiui

Theater ein leider astzu atispruck�lose » Publikum erheitert
bofriedlgt . Mit den ällrsten Bühnenscherzen und einer flott
somponierten Musik haben Theo Gallon und Leopold Maast �
üblichen Wirrwarr geschaffen . Wo der verstand stillsteht .
nackte Beine nach Ii » Rcchmen der Anfführiina , die unter ?.
rektor Müllendorf « lliegl « den richliiggehenden Pofsoncr ' olg crzn '
verrieten Knrt Miknlski al » komischer Böhme und Jle » o .
Montogh als graziöse ungarische Tänzerin am meisten To ! �' u ' ...ns

Im Walhallatheater wurde ziem Z0. Male vor auSverkansri
, s» tlntimrrnä fT f «« « K a a I Ti m } m* >>„ h ' ■,henise Kasmans . E s a r d a « s ü rst i n ' gegeben . — In d. �

Woche�wird h * M L r ch c ' » > o r st e l 1 » n g nicht Mittwoch. �
dern Donnersdag . dn 20 Fcbvi ' ar , nachmAtap » ltdr .
finden . Jakob Texicrs b. iugt Erzählungen , Kiivderludcr u

Lichtbilder .

Ein Test der MligNeber de » veeklner Ph�haemonpchea �
chester « ist In eine Lohnbewegung eingetreten . Die Musiken ' ,
dern durch ihre Organisation , die Ortsverwaltnnu Berlin .ß
Deutschen Miisiserverbandes . eine Teuer iingszulnge �
50 Prozent ab 1. kVinuar rückwirkend . Tie Musiker wellen .
Fall » einer Ablehnung ihrer Forderung ihre Konscqucüi
»i - h- n.

Blllthnererchestre Fm V. llketzkenj großen GInfoss, . . >
Konzert de ? Blüthnerorcheste » lDiri - ' eut : Paul Tchri� ' ��t
am 3. März im Slüthncrsaal wirkt als Solist Emil von
sKlaviers mit .

Bee
Ko

Max Pallenbeeg wurde von den Di ' rekiaren Me' ndard �
■iinurr für Ihre Bühnen verpklichlet . Er wird de>n»ä. t ' ' t
m ö d i e n h a >i s in dei neuen dreiaktwen stomödir von ?

Schirwee . T e r Herr Minister ' auflrclen . �
Wledererslfniing der Berliner Museen . Die wegen Keh�f

mangels zurzeit geschsossenen Berliner Muleen we ' b�" »,g
auf weitere » täglich in der Feit von 10 bi , t llhr ebne �
Heizung okken gehalten . Montag » hkeihen da » Alte , da » Renk - �
Kaiser - Friedrich - Musenw da « Kuiistaewerhemuseum liit
Sammlung für deutlche Volkskunde , DiensiagZ da » Museu ' «
Völkerkunde ganz geschlossen . �

Ikeler ben Jngendsikm kpr ' cht im F, nlraNnst ' tut ' " V«»
zieh » » a und llnterricht . Poisdaiaer Str . ILO. am Dann�.. »fserrka, ' ! . v«>l ? v«ns ? T «vk». am »I»
den Sst. d. M! s . . 8 — l() \ \ h% abends . Pros . Dr .

tet vor ' üdniug zahireichrr 8}i | öiir «: isu hrlkd "B Idslelle , urtcr .
und ur . ttlhsltend «a Inhalts .
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MdlIHe fiommnniPen .
Von Ioh . Slr «ten »5ticL

Hn�SJW Ifonütcn macht ein « sogenannt « . Hamburg ? !
mchluag - der &. P. D. viel von sich reden , « uch ja nicht tvmmu .
« Wichen Sciluiißen bat n . on sich de » »slerca mit ih ! beschäftigt .

Hnuplvrgan dieser Nitchtung ist di « Hamburger �tommuni ,
Wich « « rdener�citunv - , «in intcresiante ». gut redigiert «» tvtatt .
Di « geistlgrn Qöpj « der Bewegung jiud Heinrich L a u f s « n «
» rrg und Fritz Aoir ' sheim . Beide sind stark «eltpotitisch
«rrniior , und neigen zu einer aussältigen Ueberschätzunz der

Möglichkeit weltpolitischer Berwickeluiiven am Etille . t c - ean .
,u ! rcr Auffassung der auhcnpolitilchen Aufgaben de » deutschen
Ploletariats lr - ird man am besten gerecht , wen » man sagt , dag
si « eS als Pflicht der deutschen Ärdeitcrklajse ouffasitcn . sich
»wischen die Eillcnt « und da « von ih , bedroht « Lowjctrublano zu
wkrlrn . im in einem solchen Padanquc « Lpiel di « Revolution der
»urvxäischcn Wesipökker und damir die Wcltrevolutiv . r der eurv -

�ro. >äifchoa Weswöll « , und daursi di « Woltvrvatutio « herbeizu -
führen .

Ausgehend von solchen Auffassungen sind die genannten
v ' mburgcr Konumnusie » zu «inet Siellunynghm « gegenüber gc »
wissen Dkasinahmen der Tutenl « und Gegenmaßnahmeu Teutich »
lands gtkgmmea , di « ihnen in den eigene « Reihen di « Bezeich .
Wuig . R a t i o n a I » B ol j ch e w i st « n ' eingclragen hat .

fängst che die svgenannt « . Erst « Aommunistische Adresse ' Laus «
««" beryz und Wotijheim » , in der dieser Standpunkt am klarji ««
hervortritt , erschienen war . Hab « ich in Diskussionen mit liZauf -
sk-iderg bereit » mehrjnch daraus hingewiesen , daft seine Argum « » ,
' ation die Llesah « uut sich brächt «, national ist rsch pcrhrtzeud zu
wirken .

ym sibrigen zeichnet sich di « . Hambnrger ' Richtung her

romiiiuntflcn durch ein « w ü ft e und unbedingt « ® c ' g -

' ' ' rschajt zur U. S . P. au « . Bczeichneud dafür ist ein

' lrtlket , den die Hamburger . R' . A. Z. « n ll >. Dezember 1019

Joch unserem Parteitage vervsscntl ' chte . Da man an dem neue »
Aktionsprogramm nicht » aufsetzen konnte , erklärt « man
ka diesem A: tik «t srriweg : ,B « einem Programm kommt «»
weniger aus seinen Jnhatt als aus seine Aussührung an . ' . In
di « konsequent « Durcliiührung die - se » Programm » durch hie
li . S . P. . wi « si « heut « ist . setzen mit Riszirauen . da » um so
«köhec soin musi , als da » Aktionsprogramm « infiimmig angr »
»auriiion worden ist . ' Der Artilkt versuchte , vo , einer Sadoiag »
hc » revolutionären Programm » durch die . reformistischen Fish »
krr " der II . E>. P . granlich zu machen . D « nächste Aufgab « der
« T. P. müsie nunmehr sein , den rechten Flügel » bzusrängen .
Eolang « da » . d » r link « Flügel * nicht tue . »erdien « «r
» nicht weniger Mihtrau « » w' ie der recht « ' und sei
kr sogar « in . g « sShrtich,r « , Gegner al » di « Rtehr »

J' ' l « isoz i « t » « mo Ir « t i « und danach z « » « hau -
dtl « . '

Ka « dke « tu »e�SstnI »mZHIg richlgem Don « vorgetragen , so
wnrd « e » ander » , al » zu « ner van den Leitungen der U. S . P.
And K. P . D gemeinsam b « g » nn » nen politisthen Aktimr , dem

kkauipf geg « n da » Detrieb » rit « s « l « tz , Ttcllung ge ,
Aommcn werden muht « . Der AationalversammlungS . Fraktion der
kt. T. P. wurde in der Hamburger - Ä- A. 8- * vom 19. Jannar

A»rgeworscn, si « Hab « »ein « Haltung « ingenommen . deren W> » >

�vg kouterrevotutionär ist . ' sUebrigen » soll in ditscm

�usammc . chang « nicht unerivähnt bleiben , dast die Zentral »

�rr AommunisOschrn Partei Deutschland » in ihrer �tommunt »

tischen Släte�si ' orrospondenz ' am 82 . Januar «rklärt «, der ttamps
d« Sen da » Detriebsrütcgesetz habe mit einer Riederlagt de » Pro »

•f ' otialö geendet . Perantwortlich dafür seien . In allererster
«ini « vi « U. S . P. » Strattgtn ' . �Hamburger ' Richtung und Jen -
�nle sind also in diesem Piinki « » urchau » einer Meinung . , )

An Ihrem »»kitischcm Auffasiunge « unterschelban sich auch sonst
*' t . Hmnideirgee ' stanrnvuniislen <di « ich richtiger . närÄiche�
Avuia » möchte , da sie « > den veziu <an » Aord ' und . JlorMBest '
« » ft P . D. lhr Unwesen treiben ! vielfach von ihren Partei «

sremrden im übrigen Dgu . Manb . U- m «in « aktuelle poüii sch«

�age vorwog zu eiestinen , mächt « ich Menächst bavaus himooifan ,

H im Gcgculsah zur Zentrale der imirmunisdiischen Partgi die

�»inkiekmiferniiz . « « b - West " der ft . P- D. am 1. Februar «in »
� oh ih « » « i s ng . an den auf p«r ! amen«av . ischom Degr

ö�to- n�e �elomenvm - n Vetrietsräten " kanterrov�u -

k' anär - ablechiue » mb enipfahl . . für die Zeit der Wahlen m- ne ein »

sehende Poopogaicha gagen dioscÄuMt " zu enlsalion . ft m » gl « .
°>en Beschlust sabte die o - rtSgeuppe ftiri . d' t g! «i «hz- idg der Za > .
»rale ihrer Parioi baschoinigle . dast sie M * rcfonntsi' Ich�» wch

wUereeBolutMeiäre » tfjpetrrment * progag ' er « nnb die Gcfichr her .

�' stxichwc-re, die ft . P. D. �m» » einer revotutionär « « in »ieie Re »

lornipari « ' zu verwmidein .

. Ai « in der Frage der WahDele ' - Tigimg an den BetrteMrflten ,

h ' bm die �nöiblicheil ' ftoumumisten auch in der Frage de »

rla m e n la r ivm u » «ine von der den ftvinmuivston im

Aorigon Deutichland aloveicheiid « Ansicht . Während -in der . ftom .

A�niüsti,fckim , Näte - ftorr�ondenz ' kürzlich mitgctriU wurde , dost

�der Jmniavsitzmig de » Zc,iir >aI . Au»schusse « der ft . P. D. � M *

«' »Vjipitne Anicharbamentapidn » , » fallen gelasi «, werde « , ' fm.

�klärte ? Ursang Fobruar die ftmiscrrnz de » B. �rk » . Rord ' der

P. D. : . �n der Frage de « P - rriammtiwitmu » erksidrt der Be »

k' ol . d«,h der ParlameutariSuni « für DcuMchtoich endgültig
k k > e d i g , ist . - Di « ftonsevvn , de « vezi - rk » . Nord - W- s « ' . d>»

� >. F�' nuar st » lstmid . bachloh für da « deu lisch« Gerrit »vi , Mi '

£' '■< ßmmofäijüche Ublcd >uing de » P. irlamonioriainei » ' . vei k»e>see

�dlegeich -ij � dtssmCere Buite tainiini,iifliisck »er �ftlarheil '
? �ciaU . ira » imch dcni Bopichl der Hambiirget �1 A. Z. " iv "

Febriop auf der ftmifeeenz . Nord ' der ftieier ftoemnuerfton »
nchr « <5 a / erklärte : . Aar durch de Anarch « schroipm wie »» r

j ' �doluti«, . Hungaokrmrwlle u » d ölevosieu bilda » da » Vodln « '
♦- C Vhuitchir, "
. Tie T cßuiwymchrm « der . nördlichen ' ftomrnimistrn »ne ® • '

j-,' 1 kfchn fl » f tao « rw ih: tische idfl sich Nnedtr tw der w
iDl (h' iii x�iifchUub mr st eingenoni - menan . Wchrond n« t " w

fc11 d t Fdt - « der . «K: ,chail »orgmiisat ' on ' vertriU Ida » hohl ! die

,
* t . soll polidi - sche Vati « imO Seim rtzficha stS «rgu n i so t lon m

Ii»!?", � "i . hat <n»,i im iA ' fgon Vetbreiieu ' gdgebio « der »närd -

�
dm" ftmiv ' . inu . ivsiMi «in Milln ! d » ng zwo che « Geeverstlchaft U' id

. M lalisimi » erfii ' iiden . da » mau . Ar - bpiter - Umi«, ' nennt . <t »

J1 . ** zu wril sichrem , Hirse » Gebilde tommumsttlcher . Siusich «

z » teiiiize - ichmen. E » geiriigt volUtänbig , an » nwee >»»>'

Beifrkokonfrrw » . ? ! ord - Weft ' hie ein « Fordee >r » g

Ikborzlch. chc,, ! . Zertrümmerung der Gmprpkichpchion ur »

sb. ' iu der Anbarter . simon für den wirtschasti che», NtasseuHamPf -

st .
T>e e geneq AussüHri ' NNi ' n iwe « grundsätzlich « und taktische

, . ' cn kennzeichne «, die . nördlichen ' ftwwnunist . m «l » polt *
' ' cht W j i i f z v f e u n d e » rrulanl » n . I� a « ftanwf -

� ifäwst in i ibne » zu ichliehem . ifl für die U. G P. nn >nöa -

i�. ? ! lau » ihnen gcgciÄüicr nur erne » g. chcn : die Arsiciicr '

�li . ihr «. , » uqili . iloollon ltinl ' WH zu en�ich - n . Des « B: n « ch,m .

� >' »d nicht outsichUto », haben wir «och i«, don lctzlan Mona -
�

söiman . bah hi « ft . A. S . trotz aStn » SlPäiAMk

föTgnrijf vnid baost «Irrt rmsilgklch g�mndnen VnchkerrncheengV »
kampagii « gegen unsere Partei vnmer mohr a- u Anchnrng verloren
Hai uaid zu » mar BedouturngSlofigt�t hi . lab >>chunj «l cht, bah sie
soibst von dem saast imrmor äng >U>ch um �! aih « u- nd iBrdn nag '
besorg en Behürbon n>. chi « ehr eimst gemonuneu « « d .

ssoUfiihrvuz der beyrischeu Dasserslratzen .
D « Frnal�auLschuh bcv dmierisch » , L�nddcv » > » tw « t -

l i g t « dä » Forderungen der RegnmuiiySoor ! « � zur Weiter »
siibrnnq der Mainkanaiisirriing von A' chcrlirirburg

bis Würzbuvg und zum Aushau der Donauwasserstrahe
von Regeuslburg vi » Paffau und stinunte dorn Pacschlag de » Htroen »
vorbandet ü» >r dre v >>» 0 » tiüvrung de » Grotzschikia�svleooste «
Sdhsin —Main�Donm » zu .

De » Snlwnrs eine » Rcichswehrscsetze ». Di « Arbeiten « n
dem ftntwurs « eine » Reichtzwehrgesetze» sind , wie di « » D. A. Ztg

'

hört , so weit sortgeschritten , daj , d>e Siubringu » g der Boriag »
im NeichSkabinc « bevorsteht . Die Matrri « de » Entwurf » wird
in <l Paragraphen behandelt und regelt die SUcdrcuna der
Reich « wehr u » d die BefehtSvcchälkiisie , ferner da » Dienst «
Verhältnis zwischen den NcichSwehrmiigliedern und dem Reich .
Weiter werden die Rechte und di « Pflichten der Angehörigen
der Reichswehr festgesetzt . Ein besonderer Abschnitt behandelt
die landtinannschast . ichcn Verhältnisse . In hiefem wird den
besonderen Wünschen londSmonnschastlicher Art auch in formeller
Hinsicht Rechnung getragen . Der Aufbau der Bestimmungen de »
Eulwurs » ist naturgemäsi auf Grund de » KriedenSveriram ' » er »

foigt . i Jnsanterie - und 3 Reilerdwisioneu sind vorgesehen .

Die Annahme von privaten Geld » enden ist , wie dir . P. P. ft . '

erfahren , den Re - ichswchriruppcn gnirrsagt worden . Anscheinend
hat da » R. - ichSwehrministerium au » dem Pkarlohprozeh gelernt ,
tziist die Art der verwemd » ' g der zusainlnsng «scl,inorc . o« Sekd .
mittel nicht gerade im Staaltirueresse lag .

Dl « HeiniBelir der ftriegSgefeelsenrn in Sibir ! rn . Der

Pariser DoischgfiSrot gab ErltUibni » zur He mfühniny der

deutschen ftricgSgcsangenen , di « sich noch in Eibinen befinden .
Tie sollen jetzt über Dsiasien nach Haufe gebracht werden .

Da » Strafverfohren gezen die NeichSsischversargun ». De

HaftenÄossirng de » ehemaligen �siiMSf�verS der Rouch » fisch -
Versorgung Rathan ist vom Liberia , idosge eicht in Hamm ah .

gelehnt , fern « vqckrnerde g - . rn d * Verhaftung abgewiesen
Wviden . Tob Vo >faheen rngaii dw Reichs je schoerjorgueiig wird

fortgeführt .
Zur Anbahnung finanzirle , Beziehungen Apischon Deutsch -

k » n d und England ist «in « deutsche Mission , bostehend au »
d ? nA Gouti « rn « i,c Hvbvr und den ( M) « im röten Lenze ,
Schulz und Schubert in London eingelrosfen .

Setriebsräte .
. . . . . . . .. . . . . . .

. . . . . . . . . . . . .. . . . . . .

. .

. . . . .. . . . . .. . . . .

DetrlebsrLtegeseh und Tarif » erfrage .

Yn «stier Beschwrrdesache de » Zentratverbanbe « der Ango »

stellten , Bezirk Grost - Berlin , gegen ein 3eitung « au » schnitt » burr « u
vor dem Schlichlungla u «schütz Grotz . Berlin , d >

heute unter dem Vorsitz de » Staot » sekcnär « Wissel ! Mjandeft

« urd « , ist dir Frage aufgeworfen worden , ob Forderungen der

Angestellten auf «in MildestiiiimungtreeU , die ü l> « r die i ui B « -

tr > ed » rätegesetz gewährleisteten Rechte hinaus .

gehen , Gegenstand eine » Schiedsspruch ) » sein können . W i s s e l l

erklärt dazu , datz für den Fall , datz da » Mitbestimmungsrecht den

Vnrettgegeiistand givlschen Angestellt «» und Arbeitgebern bildet ,
de , Gcht ich tu ng » a u » sch u tz einen Schiedsspruch

ftllrn kann , der weitere Recht « für di « Ange -

stellten vorsieht , « l » lmB « trieb » rSteg « setz vor -

gesrhen find .
Im Z 84 de » DetricbSrätWesetz hrltzt e«: Arbeitnehmer kbn " en

im Falle der ftündigung selten « dc » Arbeil gebor » binnen fünf

Tagen nach der ftündigung Einspruch erheben , indem sie den

Arbeiter - oder Snoestelltenrak anrufen .
Ter Zentralverbard der Angestellten hatte gefordert , datz bei

ftündigungen der «ngestrlftcnaliSschutz vorher gehört werden mutz .
inSbrsonder « , datz der Einspruch ausschiebbare Wirkung
hob « .

Der SchsichiunglauSschutz Grotz - Derlin unter Borfitz von
Staatssekretär Rudolf Wissell erklärte im vsrkiegenden Falle von
einem diesbezüglichen Spruche absehen zu wollen , da bilher
zwischen dem Arbeigeber und den Angestellten »in Tarifvertrag
nicht abgrschsossen worden war . E » ist den Angestellten anhoun .
gestellt worden , über die Frag « de » Mitbestimmungsrecht » mit
dem Arbeitgeber nochmal » direkt zu verhandeln . Wird kein « Ein, .

gung erzielt , kann der Schlichlung »au«schutz zur Fällung eine »

Sch,ed »spruch » angerufen werden . Dir Feststellung ist darum

wichtig , weil in einer ganzen Reihe von Taniverträgen ein

grStzere » Mitbestimmungsrecht vereinbart ist .
als im BeirirbSrätrgesetz vorgcsrhen . E » ist nicht ausgeschlossen ,
datz die Arbeitgeber versuchen «' erden , diese Rechte zu beschränien ,
und nur di « im Petriebsrätegefttz vorgesehenen gewähren wollen .
In jedem solchen Falle ist e» »«tweudig , datz sofort »kr Schlich -

tungSausschutz angerufen wird .

Nflsfzeng für lxn DefrlebsrSke . Wahkkampf .
Dl>e Wahlen zu den Betriebsräten stehen iinmlltelbar bevor .

sislich « aller revolulionä » gesinnten Arbeiter ist es , sie gut vor -
zubmiten . Alle MSglichftitcn . di « stthst dies «» Gesetz mtl .
»Nissen für den ftiampi der Avbelterklass » quSgeinitzt werden . AI »
ein gute « Mittel , den v ' ahkiamps zu unterstützen , ist d«r sokhev
im Verlag der Buchh - ndlung Freiheit . Berlin CS . erichwnr - i -
siommentar dr » Genossen Auf Häuser anzusehen - ? » der
Eiiilkituiig dieser Seiirisl . wird die Entsteh, , . ig de « Gesetze » io -
wie sein « Pedeutuna eftilttdknk vom Standviinll der revolut ' . o-
uären Arbeiter au » geschildert . In einem Anhang sind alle die

DokumeiN « angesükrt . die in dem bisherigen ftowpf für d' . e
Errlnguna «evaiiitionäeer BsteiebSräte eine Bedeutung gespieu
haben . A ig ihnen w' rd stdrr Agitator wichtige » Skaierial
lchSpf «» köiT. trn . um dir verrSterisch » Haltung der R. chtS ' oz . a .
listen eingehend zu keichlsieren und um nachzuweisen , dqtz Vi«

Regierung ihre Persprechungen grbrocchen Hai .
Der Wahlkampf und dir Betriebsräte mutz qbrr form ge -

führt werden im Gnne der Rätride « de » revolutionären Lozin -
liSmn » . S « mutz der Arbeiterkl . ,sse gezeigt werden , datz von dei
richtigen Anwendung diese » Gesetze « aiitzrrordentlich viel , ja alle «
abhängt . Dazu gehört neben dem entschiedenen Willen der zu
BrlriobSräle . , gewählten Arbeiter auch di « klar « Srkenntni » und
da « vertraulse >n w>t allen Möiilichkeiten , dem BetrlebSrätegesetz
eine über die uriprüngsichen Absichten de « «rsetzgrbrr » hinau » ,
netziende Bedeutung zu verleihen . Auch hiersüe ist Aufhäuiee «
ftommentnr eine p»tzer ' ' rdrnllich wertvolle Nnterstiitziing . Lr geki
bewustl von dieser Abfiäss au « , während alle anderen ftvinniemare
den i ' ipeck veviolgen , durch da « B. ' iriei ' Skätegrsetz »in « Stärkung
de » kapltnlistischen Einflüsse « zu erxel » » .

Da » «ngrhsnde Stichium de » Älufbäuserfchoa ftommrntar »
h- r Übt Wl « l KfL h Hai , und tz « SMM V« V-

aebming nebst Anhareg enihM . ist deshalb Aufgab « jedes Tai
nosseu . der nn Watzikampj jüi die Biuriebaräte feiue Pflicht tutt
will .

Gewerkschaftliches .

Delegiprltn - Generalverlainmlung der Bauarbeiter .

Gestern abrud tagte in den Äruiu » Hallen ein « Delegierter ««
Geurraiversariiiuiiuna üo » Bu�iapvoiero - Pert�aiides dor «Herl , » er
VerivuttuuizzSslell «. Neuendorf » vn der Berliner BotriavS »
läte - Zeittral « hielt ern lliejer « ät »' r dc « Bcr n « VS rätogcfttz . Er
s»inzz tvmz besmider « aus du bevorsk - heiiden Betpedärär - Wahle «
«i » und zeigle , wi « notiocndig e » au » für die Bauarbeiter ist . vei
den Wahlen auf dem Paste » zu sein . Gerade weil dieses Gesetz
«in ftiiÄwIunHSgcjev ist . das sich gegen die Ardenerschas « richte «
und ilpren nur lüinmcrliiche Recht « gewährt , darf d-i« Arbeiter »
jchast bei den BetriebSrÜtc - Wchlen nur solclzen ftandidaten ihr «
Siimaw gobon . die geroillt und tufähigt find , die Jiitcressen der
Arbei irr schätz wirksam zu veorrrten .

E » einspann sich ew * Irtulafte Diskussion , tzr der di « innep »
bald der ftollvgenschaft herrj <i ?ei� «n verschiedenen Ausfassuii ' zcn
iilbrr oaS Gesetz zum Aufdruck kcniwn . Tor AertxmdSuo . sitznida
l h i » S forderte jus die vom Referenten prgebencn Anre�un »
gen an Airwresse der swUegc ' nschaft « » wSzunühen . Gr gab noch
bekannt , datz die . Attiengejellschqjt für Baimulführungen ' bcab -
sichv!>g! , ain « ikiceriobSkrankenlnss « i -n« Lctmn zu rufen . Da di - : »
eine Schädigung der Äollcgenschost bedeu « wich am Mittwoch .
den 2S. Februar 1920 eine Boird - iwcrsaimn - Uuig der bort dv -
schäftigien Bauhandwerkc� Stellung dazu nehmen .

Tarisbcwegung in der Krawattenbranche .
In den Zentral - Festsälen tagte am Montag eine gutbeftichte

SeftionSversamailung der im Echneidervcrband organisier »«»
ftrawatten - Arbeiler und - Arbeiterinnen . Satt » och gab den Be¬
richt über die Verhandlungen mit den Unternehmern über daS
Torisabkommen . Da die Unternehmer sich nicht bereiterkläret ,
konnten , den von der verhandlung » ? ommifsion gemachten Bon ,
schlägen näherzutreten , mutz die Festsetzung de » neuen Tarifs « »
trage » vor dem SchlichtungSauSichntz vorgenommen » erden . Di «
Lcchnsätze de » asten Tarifverträge » sind den gegenwärtigen ?,eit »
»erbältnissei , durchaus nicht angepatzt , die stommifsion schlug
darum vor , ein vorläufige » VrrttagSvrovilori ' . iai mit den Unter ,
nehmern abzuschlietzen . Nach lebhafter Di » kussion stimmie big
Versammlung diesem Vorschlag « zu und zwar soll die verband »
lungtkommission al » ver - handlungSgrundiaae vor dem Schlich »
tungSaußsthutz einen UXtpvozeiitigen Aufschlag zu den jetzt be »
stehenden tariflichen Löhnen fordern . Desgleichen soll der vmr
der verhandlunakkommission vorgelegte Tarif . Sntivurf vor de »
SchlichtungSauSfchutz al » Verhandlungsbast » genommen werde « ,

Hroß - öerlin . !

Die Totschläger des Kngppelkunze .
In Friedenau wohtit ein Herr Kunze . Tiefer Mmn

hat sich srlMi einen Na inen gemacht . Er hält den flniimt
ai « ein horvorragondes peilt ige »' Kampftnittel im poli -
titzlien ftampf « . Sl - un # Jichrt in ördem Sinn » drufchwotto »
nule Agitation . Er ha>t neuerdings llXX ) Sliftk Tauenden ,
sogenonnte Totschlägsr . envorden und si « aus der Sedaftian »
stmbe in Berlin nach Friedenau kommen lasse ». In der

Schöiwberger Sta - dtverordnotenvorsamnklung ttnirde grfter «
die Angel egontzeit bei Erortening eine » Antrages , di «
fr »il >ere Polizeiwarkle so tzchnell wie möglich wiedor im
Friedenau « ? Ortsicil z » emichten , zur Sprache gebracht .
stsinz « gab die Sa6 ) e seider zu , er bändelt mit diesen Knüp .
poln . die er . . Hrlda ' gedauft habe . Er Hude diese KiiiUsi * !
in Verdriob genoimnen und verftrufe sie am jedermann . Dann
sagte Herr ftunze noch?: Tie Knüppel sollen ein Berteidi »
giinPS - iniltel fem . das auch von N o S ke als gut « morLannt
ist . ( Großer Lärm . ) Auch der Polizeipräsident Ernst hat
di « Kniippel für ffirt des im den , und er hat sie zum Berkauf
zugelassen . Um meinen politischen Freunden die

Gewähr # u bietm . daß sie sich baj Uobersällen verteidigen
köm » en , verkmis « ich . . Hoda ' oilch an siel ( Troß « Läri,i . >
AuS Ihnen spricht ebne imgehaure Angst . ( Große Heiterkeit . )
ES wurde dann gesasst . daß nunmehr auch andere Leute sich
Knüppcll anUzoffm » Verden . Ti > « wird in Zukunft eine
Holzerei werden . Wa « Knüppelkunze kann , können ander »
Leute mich . El geschitzht mit hoher obrlgkeiüicher Ge

nohmlgung .

D» r nächst « AirterhrtstungSabend Ale bla Brtyr , Sagen »
ndet am Mittwoch , den A. d. M. . abcrnds ll Uhr , dieSmot kn de ,
ula der l l Genieindeschule , Britz , Bürgergerstratze , statt . «P» wird

ein Bort reg über . Ta >S Notwendigsie von der ftrankeiwe sichs »
rung mit prastifckien Trlättterungen ' gehaltn werden . Der Akt ' d
wird vom Gemelndesti gen dornt veranstaltet für de mänirlichei
und weibliche schulentzassenc Fugend fttov für Schüler und
D«l ' i >lctin »en vem 13. FeTi t an Der Besuch der veranstgltuntz
wird angelegentlichst enipsohlen . Auch die Slt « rn der in Fk » g »
l «ii wenden Fugendlichcn unrdeai »iagklatzon . Dar ?' . n»rirt »p««tz
». trögt Lv Pf .

Neb « , » e Streife im Laubeitg,lllns « am Weddluv gohe » » " v
letchaste ftlagei , von Laubeirbesiheru zu , wonach di « Lauben auf »
gerissen und viele » ruiniert tvordoa ist . Der Vodvn ist zertreten
und die Ansamungen sind vielfach vernichtet wov - Vn. Die Paliaat
scheint anzunehmen , al « beständen di « Laubeninqaber an » ve »
br,cher . Wenn die Sichecheilkpolizei den Schlemmereien nach »
gehen will , so soll sie einmal im Tjcrgartenviertel Hau » ' ür Hau » ,
Wohnnng für Wohnung nachsehen . Dann wird si « «her zu «
Ziele kommen .

via Vpotzvogel da « an den Svrhtverordnatcn . Borstehtt Dr .
Wetzl solgenven Brust ' aeiichtct :

. Toberitz hei Berlla , den LS. Februar sivW .
Herrn Dr . Wey ! . Berlin . Rathav « .

D « Sie un « al » seh « toleraitter Leiter der Versiner Ltadk »
berordiwien - versammluiig bekannt sind , werden wir un « «rlru »
den . «in « der nä . Wcn Berliner Stadtverardnrtcn . Si�ungen zu
besuchen . Tie sind wobi so freundlich und sargen� für ein gut -
besetzt«» Hau » . Auf Ihre bekannt humane llnierstützrr . rg zechw *
wir . Srzebenst
Di « bekannten Lll Mitglieder der ehemaligon Baltikunk - Truppen . '

Der Brief ist nichi in Dvberitz zur Post gegeben , sondern ep
stammt au » Berlin NW . Man weist schon woren man ist .

Dl « Le ' . chenverlirennung In der Was - lMche über die wi « qu «
Iwm Haus « Stralauer Alle - 2ö « berichteten , beschäftigt die ftri «
minaivolizei noch Weiler . Die Pfürtnerfmu FlätzM « ! und ihr »
toäiter geben zivar die Beseingung der Leich « zu , trollen aber
an dem Tode der alten Iran Tiller nicht schuld sein . Flau Fläh -
mer scheint nicht ganz normal in sein - , Ob die Greisin eine »
natürlichen Tode » ges «el,eii ist . odcr rb eine fremde Hund ihre »
bei Ihrer schweren ftra . tthcit ohnehin wohl fprz bevorstehenden
Top beschleunigt chtt , wird sich weil keine ftärperreste mehr vor »

Händen sind , schver kestjteNeA Mm E. b laaa pur au » « toaiaeo
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fScußcrungeit der DetciNgtsn geschlossen wcrven . Tin Hackekeil ,
« nt dem die Leiche zerstückelt worden ist , hat di « Kriminalpolizei
in der Behausung gesunden . Frau Flähmer und ihre Tochter be »

haupten , dah die Greisin , ihnen einen Teil ihrer Wirtschefts -
fachen bereits zu ibren Lebzeiten nrscbenlt bade .

Im Straßenbahnwagen vom Tode ereilt wurde im der der -

gerngenen Nacht eine Frau Gerch aus der WilhelmSaue 26 zu
Wilmersdorf . Ihr wurde in einem Wagen der Linie 74 am
Tvnhoffplatz so unwohl , daß sie nach dem Hedw gSkrankenhause

gebracht werden mußte . Dort starb sie gleich bei der Aufnahme .

Vos dein ( DmelndeWen .
hattenWeltzensee . Ig der letzten Gemeindevenrelerfitzung

die Rrchlssoz alisten einen schweren siand . Es stand der Antrag
unserer Fraktion aus der Tagesordnung , die Regierung um Aus -

Hebung deS Belagerungszustandes und der Presseocrboie zu er¬

suchen . Genosse Bautz begründete denselben . Er wies an Hand
hlreicher Beispiele nach , wie . die heutigen Machthaber ihren

Wernert tampf ausschließlich gcgci ' . links richten . Genosse� stellte
der jetzigen Zeit die de ? Tozial ' stengesctzes gegenüber , welche an

____. r : i " » ._ _ _ _t et. . ._ _ ■i. .".-C. � _ _ __ - l «.v fix S. , >> / l �l -rf\
Aus einer Promenadenbank vom Tode überrascht wurde n der Brutalität von ihr weit übertronen wird . Geradezu kläglich

Greifswalder S ' raße der Gasanstaltsorbciter Max Petsch au »
der Fransecki strafte . AIS man ihn auffand , war er schon tot .

A» S Gram über den Tod sein «? Sohne » erschossen hat sich der
SS Fahre alte Droichkenkutscher und HandelSmann Hermann Vell »
rich aus der Müllerstr . 322 .

Wer ist der Tote ? Aus dem Land weh rkanal gelandet wurde
an der Potsdamer Brücke ein unbekannter Mann , der noch
Lebenszeichen von sich gab . Er starb jedoch bald darauf im
Ekisabeth - Krankenhause . Der Unbekannte ist etwa 40 bis 45 Jahre
alt und mittelgroß , hat einen dunkelblonden Schnurrbart und
truy enen grauen Militärrock , schwarze Weste und Hose , ein
garue » Hemd und Un erHose un dgvaue Strümps « . Bgi ihm fand
man einen Krankenhcmsschein von Freicnwalde a der auf
den Namen G. Hüttner lautet .

Vermißt wird seit dem 13. Januar der 14jährige Maler .
fchrling Et. ich Kronwald . Personen , d' e Auskunft über den
Verbleib geben können , werden um Mitteilungon an tnna
Kronwald , AdlerShof , Feldern ftr . 25 . gebeten .

wirkte die Antwort des RechiSsozialssten Falkemtcin , der erklärte ,
er wolle keine politische Debatte herauibeichwören und werd « Les -
hälb auf die Ausführungen unserer Genossen n cht eingehen . Er

verlas eine sehr gewundene Erklärung seiner Fraktion , die be -

sagte , daß sie untrem Antrage nicht zustimmen werden , weil

wir uns nicht im Rahmen der gesetzlichen Demokratie bewegen .

Die ®. P. D. mußte sich von den Bürgerlichen beschämen lassen ,
die erklärten , für Aufhebung der Presseverbote stimmen zu wollen ,
doch der einleitende Teil unseres Antrages müßte etwas wenigek

parteipolitische Fassung erhalten . Von unserer Fraktion wurde

ein « Aenderung jedoch abgelebut ; und so kam eS mit 13 gegen 13

Stimmen sbei der Stimmenthaltung eines Rechtssozialisten ) zur

Ablehnung unseres Antrages .

TanzirSnzchen . ( Rnlcttecfcn find « , Dormetetog fmi Said , PTW
fttahe 5. Bar leben . Buvg - oorfer Straß « IS mW » üt . Passwal » «
Strotze 1, zu haben .

Chart - ttenburg . 7. Kruppe . Mittwoch , Li . FÄwamh abend « 7 Uhft

Exlrazahtadand bei Thunalr . Bielanbstr . 4.

Schöneberg - Zrauenkommisston . Mittwoch . Li . Februar , adead »

7>4 Uhr . Sitzung bei Schünemann , Sedanstr . 12/20 .

Weltzerisee . Mittwoch . Ai. Februar , obeird » 1 Uhr , Sitzung d «

Bildungskoinmisstoa unb der gewählten Tlternbeirät « ü » Lokal vor

Masche .
Röntgental , ZepernlS , Buch , Schönow . Schwanedeckl . Mittwoch

Pen LS. Februar , abend » 7j� Uhr . Sitzung sämtlicher Kovunlsssonett L»

Lokal von Usbter , Röntgental , Siemenvslratze .

vereirslalender .
Internationaler Bund der Krieg , deschädigten , Ortsgruppe k ö ?

" 1 . Februar , abend , 7 Uhr . Dolloersammlung u»n i ck. Mittwoch . 25 . Feb

Mg den OirnnWotien .
16. Distrikt . Am 26. Februar im großen Pharussaal Dortrag�rdend

unter Mi Wirkung de , lSesangvcreir . e „ Neu erwach, " , de » Rezitator »
Kühne und des Pianisten und Celliftsn Wilde . Nach den Dorträgen

Dürg « . garten . Ntüggelheimer Strotze . Referot .
Sozialistische Proletarierjugend Kroß - BerNn . Sonnabend , 26. a *

bruor , abend » 7 Uhr , findet in der Schulau ! « Gipsstr . 23a unser «

Keneralversammlung mit der Dagesordnungr . IugendseKlion »der

Betriedsorganisalion " statt Unsere neuen Mitgliedsbücher legitimieren .
— Im Jugendsekreta . iat sind die Zeitungen Rr . 2 der „Toziaiistischs »
Proletarier - Iugend " erschienen . «II « Ortsgruppen müssen sich d>«

. Proietarier - Iugend " abholen . Do » Iugendsekretariot desindet sich >»

der Königsbergor St ahe 7. Keössnet täglich von 6 dt , 10 Uhr .

_ _
Deranlworllich süt die Redaklionr Alfred Bielepp . NeulioN ».

P- rlagsg - nossenschast �Freiheit " , e. G m. d. H. . Berlin . Druck, d- r

Lindendruckierei und Ler ! ag »gel «llschak > m. b. H. . Schissbaurrdamm U

Dcßhcfisr TrBn�crtarösüßr- VErfiaRil
Bezirlcsverwaltunff Oroß - Berlin

Den Mi, gliedern rar Naohrieht . ckei unser Kollege .
der Lagerarbeiter

Heinrich Schöpe .
am a . d. Mls. im Alter von 25 Jahren verstorben ist |

Ehre seinem Andenken !
Die Beetdignng findet am Mlttvech , den 25 d. Mts

nachmittags 31 , Uhr, von der Lelchrnhalle des itinnaus -
Kirchbofes , Neukölln . HermannstraBe aus statt

Um rcse Beteiligung ersucht
Die Bezlrksrerwattanx .

mammmmmm

knifftet Aitlglllirbtitll -KkrdlsiiS

Lim Donnerstag , de « 8 « . Februar 1920 ,
oachmtltagi 4� Uhr. I» de» wtnstlenatcn . aeiscr Withkln str. »i .

Branchenversammlung
»er Stgarcttctuuaschtnenlührcr und vewtebehandwerter .

Die Ortsverwaltung .

4 . » Ml' , «lir »-. ,

LMliIeM - �

Unteiieibslelden bei Minnern und rrsura Verden
I en Ü 1 —

schnell und gründlich mit seit Ober 20 Jahren
dn mir erprobten . bewShrten und wissen¬

schaftlich anerkannten Hcl ' mitte . n mit yuteni
! uitd dauerndem Erfolge behandelt speziell mit
! elektropiiysikalischem Licht - und Natnr - Heilvenahren .

md Behsadltiucs -
Pelertaga 9 — 1.' snstr . 10b . ll

. Mistelsky .
graduiert and approbiert im Ausland .

Kcpier
Messing

Zinn

Sämtl . Metaüo

Quscksiliier
Piatin

Cic ' d - V
Silber -

Abfäüe
2ahnsebisse

b &att za riesig

iiolien Preisen
in nneoren

6 Etnliautsstellen

Meteli - Zentrale
I . BroiMtr . ll
am Rosenthal er Platz

l FennstroSe 48
am Weddin ?platz

3. Beusseistr . ZS
nahe der Turmstraßo

4. Bclmiiofstr . 2
ticke Scböncberger Str . ]

am Anhalter Bahnhof

5. Ml ! n
Kafser - Frl cd rlcij - Str�29

nahe Hermannplatz

6 . Menveg 72;
am Baltenplaiz .

Alls Za�ngebisss
%

pro Zahn 15�—bis 18. - »

Platllly Brennnpitxen ,

Kontakte , Tiegel usw .

Goldbruch ♦ Slberbruch
kauft zu hSchsten Tagesprelae «

A . Unser
Alle Schönhauser Str . 14- 15 , Uhren - Laden

ooooooooooooooooooo < x > ooooooooc o

Koten| rauen steht ein :
, SpedlUou : Düring . W $7. SteinmetrafrsBe 23

stimming . Lichtenberg . Oderstr . 4 part
Ofitze . NO 53. 1 resekowstraße 22
Tornseifer . Lübecker StraHe 11
VV' utzky . JohnnnlssiraS « 9
Charlottenburg . WaiistraBe es
Wengeis . Ladiner StraBe II.
Hecht . Relnick - - ndorf - Ost , Raaldeniatr . US. .
Mackbarth . Mlchaelkirchplett 2.
KrDser , Ncakfilln . Lmser Str . 32.
Lohmann . Hussltenstr . <3.
zach - r . An der Pischerb ' Uekc 3.
Schindler . Neukölln , Neckarstraße 3
Senne . Stralau . LaskerstraBe 3
Schsefer . Qnelsenanstraße 70.
Lode . MarkusstraBe 23.
Franke . MalpiaquetslraB « 13.

lekercnann . Pankow . Müblcnstr . 30.
Sinner . Skalliaer Str 101.
Wendt . Schöneberg . Qotenstraße «X
Lenke . A' . te Jakobstrasse 48a.
Waldmannsluat , Platanenstr . I2 ! T.
KÖnle . Wildau , SchwartzkoplstraBe 57.
Kaul , Oberschineweide , Bismarckatraße 36-

0004 < XXXX > 0 & XX > 00 & $ 400C <

Kopferdas kg 14 - M

Mes- Ing, , 7 . — ,,
fotpß .. 10 . — ,,
Blei ü Zink 4 . - . .

I�etalleinhauf
! Charlottot ' burs : . Ötberwtr. l I

Bahnhof JunffemhctJc -
Den eanzen Tau rcßtfnet |
Einkauf voa Alteisen .

Isolierten Kupferdrali !,
Litzen und Wachsdraht

kauft hSchstxahlend

lopieurboreaD Sctilicli' lDg.
Berlin W 9, Unkstraße 10.
Tel. : Lützow 3705 und KS18.

Altmetalle
Kupfer . Messing . Zinn . Zink
und Blei, auch Edelmetalle

kauft hbcbsiaahlend
Metall-Eirikauf Zentrale

KottbnserDamindfi . Mpl. 13580

HRT Augen auf I IM
Schafwolle . Kilo 6SMk.
Kalbfe ' le . „aB . 65 .
Zlegenlelle , tiiitNs 200 .
Hasen . . 23 .
Iltis . . 375 .
Marder . . 180) .
. Maulwürfe . . 16 .
alle ander . Pelle hftcbstzablead

lUnlf11 t�erißn . Pren »-
ffWUll lauer btraBe 58
Tel. Alex. 4381 !: nur i Treppe .

Genossen beachtet die Inserentenl

Damenhüte
werden auf aeneste

forme » umsrepresst |

Eeksteio' s aytiahrik
astr. 0, Eah Chu

Kein Lade «.

Die beste Anlage für Erspjrcis e

n

A
P

i
ist die

eigene Scholle !
i

Jetzt noch günstige Paraellen mit »nd o I>-
WalJbesiand »in Knhnhof Schulxendort nnd
Straßenoahn Tegel —Heilieensee mit AH*

zahluna von 8üO /M. an .

Berliner Bcdenuereln , Seim, liiüisir . n
[ 665Auskunft an Ort und Stelle durch

Hemmann . Jleerweg 8.

Karbidlampen .

_ _ _ _ _ _ _

Brenner . Ersatzteile .
Karbid , >

Fabrradtuli oodRisaratarvirksUlt
Cnxros und Detail

MailiCb . Neue Köulsstr . 19 a.

Spiralbohrer
Werkzenge leden Posten kauft
Turowskl , Veteranen « tr . 19, IL

ginrLnmmtTt Ttg
■ Bsplrolbotarcr H

kauft M-
R WorkxeoghaodlsBg H

II�LflheckerStraBeSi�B

Page ve ' H. �t.
Von II bia3 am Tage nnd 71/,
bis lOVi abends . Sofortige Vor .
Stellung 12 bis 2 Bureau Schall
und Raach . SchnmannstraBe 12

Kupfer . .
Messing .
Aluminium .
Blei . . .

Quecksilber

25 . 50
14,50

20, -

10, _
130, -

zahlt Gl as
Lothringer Str . 89 90 ( Laden )

Blei ! ZW!
Äcihnufsll!

eile Legtrninq . I »«
iu ddMik. ui Teoe- nrclt ft' lzu bUdiliem lnne - prrit i. .
«pdelmrtall . Cninltdu ' w
Bieber irr 9lt . Sl. cttlcjl - ' W

Metalle
Qnecksilbor kauft
Woitauna . LI nlenssi

en groa . en de »
Telephon Amt NordenJ

Messing 14,50 ji-
Kupfer 24 . 00 1
Rotgufl 23 . 00 i• . 80 i
Zink 7 . 00
Aliuniefem 16 .0 0 j
Zinn bis 70 . 00 ,

Weißmetall rt
30 . 00 M. per

zahlt nur
Pröda Vtcn�Man dt ü- .

Dresdener Strafia
am Kottbnscr Tor '

Mpl. 12523 J ■
Btfhi genau ggf NnsA

nummer zu achtrkL

ilctitifya VeI, fal uauL biAul JUa kleUwi dci '.

Verkäufe

sann ,
stens von 9. 50 an. Schindler ,
SciibnlC ' nstf . ' 8. Onorgeb . l.

Leliieus Blsrltzp ' ati J »a ver¬
kauft Herrenanzüge . F)«letoti ,
pamengarderpbe . aus leinsten
rriedersstoffen verarbeitet ,
Ferner Kreuz - , Alaaka - , Zobel¬
füchse letzt nach beendeter
Saison bedeutend herabgt -
•setzt « Preise . _ _ _

Leihhaas Rasenthaler
Tor . Linicnstrane 203 4. Ecke
Rosenihaler Str . nur 1 Treppe .
kaufen Ste allerbilligst Pelz¬
kragen , Müllen . Skunks . Rot -
füehse , Alaska - , Krenzfüchse
und alle anderen Peizarten ,
T: schcnuhren , Brillanten ,
Silbertaschen . Alpakatnscben ,
Herrengarderobe . _

Halbumsotistl Nagel -
eueKreuzfOefase . Zobetfüchse
. ' askaiDchaa . Edelfüchse .
rdere Pelzarten . Massenaus ,
ruüi . Leihhans Pelzvertileb .
iottbnsex Damm 2. neben
■rndorf . nicht verwechseln .

. reuzfüchse . nrima . 200 M.
u, Alaskafüchse 130 M an,
Inbe ' Tüchse . BlauföchseÄUbor -
iahse nnd alle anderen P«1 *>
■arcnstaunendbilIig . . . Tiotop .
' u t mstraBe 28. Sonntags ge-
rhlosscn .
tlesserfo Anzdse spott -

fc;! iK, in elf�imr Werkstatt
�arbeitet Rass . Wilhelm -
si ' -aPe 40 a. KochjStr. Tße c '<s.

CöpenfcTter - StraßJe
101 , Oai d nenselcflrenheii «r
k ufe. tazDch gwy' ' Uhr . ��H

leCk�n ,Tülf ' Aefken , GäTdTnsiT
,Srore ' . Künr. ie Kardinen . buni
und Tüll . Verkauf direkt an
Private za Engrospreisen ,
Onrdinenspe�talaaus Köpe -
nicker St - aße lül II, nahe
Jannnwitzbriicke

iardineD aller Art. KQnst -
zardinea m großer Auswahl ,
ne Stoves , Bettdecken ,
• dlnensteSc . sehr preis -

Magazlnstraßo 1, nahe
owllzfarßck «, Alexander -

Oardlnen kanten Sic vre ».
Wt par im SpctialgescbÄft
da dort keine Zwiachenhänd -
lerpreite . Reichet Lager In
Schalgardinen , Klint tiergar -
dlnen , Stores . Bettdecken , Ver¬
kauf direkt an Private ja
Engrospreisen . Spezialgeschäft
für Oclegcnheitskäufe , Köpp -
Sieker StraBe 10L IL Etage .

Möbel

150 gediegene Speise - ,
Herren - , Wohn- , Schlafzimmer
gelangen rlealg preiswert znm
Einzelverkauf an Private . Be¬
sichtigung lohnt Möbelhaus
Osten , nur 30 Andrea astr . 30.

7Piö ? eriie
Schlafzimmer . Speisezimmer .
Küche Ankieldeschrank , Ver¬
schieden . einzeln . Umbausofa .
Chaiselongue . Bettstelle ein¬
zelnes Büfett , Sehreibtiseh ,
Wn. sebtoilette . Trumean . Tep -
niche , Federbetten verkauit
Frau Teitz , KBpenicker
Straße 154. 4. Etage . Verkauf
an Privatleute HSndlet ver¬
beten .

Wohnungseinrichtung i
Vollständige Stabe und Küche
1390 JL, helles Schlafzimmer
mit Marmor nnd Spiegel 1560
Mark . Küchen , nagelneu , in
allen Farben , von 375 M. an.
Möbelhaus Rehleid , Badstr . 34.
Eventuall Zahlnngserleidite -
i null im

Kficbcst , moderne , mit und
olino Anrichte , roh . gestrichen .
lasiert , enoim preiswert Rie -
senauswahf . Kücheninöbel -
Fabrik Himmel . Lothringer
Straße 22 ( SchBnhanaer Tor )
' Chaiselongues 90. 00. mit
Bettbehälter billigst Metall .
betten 75,00. 250. 00. Ankleide -
schränke . weiß . Nußbaum .
Küchen . Melcke . Angnststr . Z2a.
Onergeblnd «.

Uelngenbotlakänlo . Klei -
derspinde,Verttkos . T rumeans .
engl . Bettstellen , modern «
Kücheo . Sofas . Ruhebetten .
Schreibtische und ganze Wirf .
schuften verkauft preiswert
Geidmann . Danaiger Str . St).

rrichtcrlcfier Ommräo - Chaiselongues I Se' aa .
r : r. 30 I Platten verkauft Gute S' oHpezüg », Frieden «-
l . ; dorier . Pal sadenstr . 23, wäre empfiehlt Reparatur -
3. ; riguni; . ! Werkstatt . Oderhergeraf . 16.
" rtö : a. ric "Vofr?! feTchc ; CftaiselonTueS . englisch «
Ulster , brsunen . fSO M. , Ar- j Bettstellea . petenlmatratzea .
züge 20a Skaiitzer Str . m ; Aitflegemairatzen , Tapezierer
Ueisneti _ LÄ4l « r� 6t *r *«rd «r Str . 18.

Alt - Metalle z» En gros -

S
reisen werden aufgekauft
letallhandlung Lothringer

StraBe 25, Eingang Asger -
münder StraBe .

Metalle kauft , auch kleine
Posten , HenUcbe ) u. Stephan ,
Metallgießerei . Dreadener
Straße 80.

Zahngebisse . Platin ,
Ooldbmcb nnd Silberbruch .
Edelsteine . Schmncksachen
kauft Edelmetanscbmelze .
BlumenstraB « 88.

Metallsehmetze
Kupier . Messing . Zinn . Zahn .

fehlste.
Platin . Ooldbrnch und

i iberbrach . Oaecksllber . amt -
licbt Metalle kaulf zu konknt -
renzloten Preisen Chriationat .
Rftlehenb « rgerStraSe22

fKottbnser Tor) . ■

Pltttin - , Gold - nnd Silber -
Abfülle . Ouecksllber , Ketten ,
Ringe , Bestecke , Uhren . Tafel -
aufsätre , Tressen , pbotogra -
phische Rückstünde . Papiere .
Olühstrumpfasche , alte Zahn¬
gebisse . sslpetersanres Silber .
deren Rückstünde n. Oekrütze
usw. kauft Platin - and Sil -
bcrschmrlzerel Broh . Berlin ,
Cflpenicker StraBe 29 Tele¬
phon ;

'
Moritzplatz 3476. Ei¬

gene Schmelze , direkte Ver¬
wertung

Metall - binkauf . Kupfer .
Mezsing . Blei , Zink . Zinn , Vol
tore . Insta ' latloitsmaierial . Mo-
tor - Fahrrüder . Nihmaschlnen
kauft Brüsseler Straße 21auth uaatiicit ot - iimc £1,

Tirammophon - Platten .
zerbrochene . Stck . 3. —, ganze
me rs kauft Stoltmann , Kocb -
hannstraßo I.

Bisen , Metalle kaüfl Ro-
senberu . Wallner - Theater -
Straße 31. KSnigaladt 2328.

Altmetall . Kupfer 30. —.
Blei 6. 75. Zinn SO—, Oueck -
allbsr 100, —, Messing 11. 75
kauft Schubert . Ramlerztr 35.

Ooidbrucb und Silber -
brucli . Uhrori . Wertsachen kauft
liöchstzahlenüzScbabert , 6aer -
waldstratie 5X

HSctistzahsead Kapfe, .
Messing , Zinn , ürubeokontor .
B 0<ler <Traße 39a,

Metallschmelze Marst
annenstr . 7a ( am Heinrichs -
plitz ) , allcrhdchste Tages¬
preise aimtUcber Metallab¬
fülle sowie Platin , Ooldbrnch
u. S. werozuob . Oiiofitallhetu

Metallankauf Kupfer
Meesing . Zinn, Blei . Qoldbruch
n. Silberbrnch . Platin . Metall -
sebmelzwerkeWatdemarsUJ - t .
Montzptatz 9955.

Metalle bedeutende
Pre > 8erh5hungl Platin .
Zahngebisse , Zahn bis 75 M
Qoldbruch und Silberbrnch ,
salpetersaures Silber , Queck -
Silber , Kupier . Rotguß . Mes¬
sing , Nickel . Alnminlnm . Zinn ,
Stanniolpapier . Zink . Blei .
PltschenkapsolB . Olühstrumpf¬
asche M. 100, —. Schi iltbleU
alle Metalle hSchstzahlend .

Edaltpetall - Einkaufsbureau
Wcberztr . 31. Alezander 4233.

Kaninfelle . Katzenfelle
Ztegenielle . Schallen , und
andere Felle kauft laufend za
hohen Preisen Pelzwaren -
febrik Alezanders trabe 34.
Hol 1. Steck .

pelle . Kanlnlella . Hasen¬
felle . Ztegenielle . Schaffelle .
Kalbfelle sowie alle anderea
Felle , auch Wolle , kanlt höchst -

• zahlend Wolf . Prenzlauer
Straße 58 Ii

ZakaeraUsa_ Platinabtülle .
Ooldbrnch tuSilberbruch�amtl .
Metalle kanlt höchstzahlend
Silbersehmelze Christionat ,
Köpenlcker StraBe 20a
( gegenüber MantenffelslraEe ) .

Kupfer . Messing , Zinn,
Blei , Bronze nnd Alnminlnm
kauft zn den höchsten Tages¬
preisen , Autogon - SehweiBerel .
Gerrchtstraße 72. Fernsprech .
Hnmb. ' 32591.

KupferdrBhte . Kabel ,
Litzen kauft zu den hfichsten
Tazeapreisetu Sehamann ,
Andreasstraße 78 U, am ischle -
sischen Bahnhof .

Kuplerdrahi . blank nnd
besponnen . von 03 —5 mm,
kauft jedes Quantum Poppe -
werk Schlawe

Kupferlitzen nnd Wider -
Standsdraht kauft ledea Ouan *
tum Ingenieur Schmidt , Union -
StraBe 3.

RoBbaare . Bindfaden . Oaru
kauft Tapezierer - Werkstatt
Oranienburger StraBe 12.
Teppiche gut erhallen kanlt

zn höchsten Preisen Röhr ,
Kanstrabe 141. Steinplatz 2456.

QelrageneOehrBcke kauft
Hanimerschmldt . Straußherger
Straße 51 rechter SeitanlL 4.
6— 6 s
NShzarne kauft höchst -
zahlend WolLDragonerstr . 27.
Norden 1712.

Qcnodsen - Piano , defekte
Möbel kauft Bredow . Chori -
-itr Straße 32.

ürammophon - piatt bis
zahlt Farbeuhandlang .

Reichen berget Straße 129.

Werkzeuge und

Husctiinen

Kuplerdtröb ' tj Süberdraht ,
sämtliche Installatlons - Artikel
kauft und verkauft Merkur .
Scliönhauset Allee 28.

Schnelldgchstahi ;
Spiralbohrer , kauft bis 150 %
Aufschlag , Dyuamodraht ,
Schvvandi . WoldeabergerStr . 10
Seitenflügel part .

SchcTTacts pro Kilo ( oaöo,
L. im höchster Preis , kanlt
Herbst Tsoezlerer . QroBt
Hamburger Straße 1819.— - - rger .

bcfaellack . Lelm . BleiweiS ,
Firnis . Terpentin kauft zu
höchsten Preisen Bergmann .
Cutnstr . 4 ( Hochbahn Bülow -
ztrnfte ) .

Felti bfler Art Ketin .
fiason , Iltis , Mardemsw kante
zu holten Preisen - FelUtend -
Inng. Lothringer Str . 25, Etu-
gang An�erntBude - StraBe .

Entiassungssachen .
Herreagardarobe kauft , Preis¬
angabe . Strub ? , Bardeleben -
A' raß « A.

Lieber Höchstprelße
zahle ich für bpiralbohrer
aas Schnell - nnd W«r4rzeag -
stnhl . Oewlndebohret . Natur .
stahl , ff alz und Maschinen -
schrauben . Feilen , Schmirgel -
leinen . süm fliehe Werkzeuge .
Einkau ! von 2 —TUhr. P. Halfter .
I�ndsherger Str . 85. Kgst . »375.

Spiralbobrer . Feilen .
Reihahlen . Gewindebohrer .
Nahirstahl kauft mit hohen
Aufathiägen Indus ' rle Bedarf .
ni . - Llchtenbcrg , GSrtnerstr . 13.
Telephon : Ales . 3- 7A_
Spiralbohrer , Schmirgei -
leinen kauft Frick . Reinlcken .
dorf , Sommerstr . 45. amBahnh .
Schönhr lz. Reinickendorf 31 ük

SpiraJbohrer bis 1501
Anfscnlag kauft Lebttzki . Kom-
m�tdantenstr . 65.

Spiralbobrer . Hofs -
schrauben , kleinste und größte
Posten , kauft laufend Jakoby .
Kalserstr , 25. Eing. I ' AleipÜ .

Spiralbobrer . Schmirgei -
leinen , Gewindebohrer , Natar -
slahl . Feilea kanlt leden l ' aateg
Jungnick . PrinrenstraBe 5.
Morilzplatt 14318.

Spiralbohrer . Werkzengt
aller Art . kauft Schmidt
Naunynstr . 31. Mpl. 9501

Spiralbohrer . itäSTt
höchstzahlend Marie ». Löwe -
StraBe 2. v. III.

Jpiraibohrer . - ' olischran -
ben, Schmligelielneu kanlt
höchatzahlend Lanzke , Belle -
AHiancestr . 98.

Kugellager . Bosch zünd -
kerienkauftstündigRelnickea -
dorl - Schönholz . G rannten -
StraBe I. III Tr. links . 3 —7 Uhr

Spiralbohrer . 150 % Aaf-
jchlag , kauft Thiel Urben -
slraße 83 4— 8.

Spiralbohrer ._ _ _ _ _ _ _ __ __ _ __ Holz »
aehraoben . Schmirgelleinen .
nur neue , kauft laufend Müller .
N' eueKönlgs ' r . 38 ( AlezanderpÜ

Bis 150 % für neue Spiral -
hobrer . Kaufe Feile ». Magnete .
Kerzen . Anlasser , Lomblua -
ttonszange ». Oewtndefrüaer 16
Ging Schnellschnitt . Spiller ,
Charlotlenbarg , Merderstr . L
Oartenhsiis IV.

Spiralbohrer .
"

Holzschrauben . Schmlrgelleln .
Werkzeuge nur neu kauft
Schmidt Plennfer 8 v. Iii Tr.
( Halleseh . Tor. )

Spiralbohrer ich % und
mehr aal Liste , sowie sümt -
ilche Holz - nnd Maschinen »
schrauben , Nigel . Werkzeuge ,
Schmirgelleinen sowie jeden
Posten Altmetalle kanlt dau -
ernd zu höchsten Preisen
Schlosserei Ebertystr . 46. Tel.
Kgsladt 2783.

SpJrali >ohrer neoe loc�o,
Holz - o. Mesch - nenschraubcn .
Nifal . Altmetall kanlt Dlatrlch ,
Mirbachstraße 571

IIA " « n. darübar för Splraü
bohren Fellen und Schmirgel -
leinen za höchsten Ta�cs -
trelsen kauft C' chendorffstr . lQ

"is tine ' Bahnhof *. l —S Uhr.fs
Elektro - Mferlallen , Prsht .

i . Dy

Konkurrenglosa
Höchst ? eise für Sp. ralbohrer .
Schmirgelleinen , Holz - nid
Maschmrr , schrauben . Feilen .
Werkzeuge nnd Jdeialle aller
Art Boaduaagnete . Zünd¬
kerzen etc . etc . Arno Anders ,

pzaakla/ter Straße 10'

Litzen , Kabel . Motoren . Gyn».
modrihte u. Glüh ampen kauft
höchstzahlend Einkanfs - Zen -
trale . Fennstraße 32, Am
Weqdlngplatz . _

Splralbolirer , Feile ».
Früacr kauft zu konkurrenz¬
losen Höchstpreisen Industrie -
Bedarfsartikel , Pankstraße 90,
Ouergeb . part . ab viet

bptraiboBrer . guteWerk -
zenge , kauft zu höchsten Prei¬
sen höMber . ChawaeestK . 54,

j�artetre .

Magnet . Vergaser .
Lichtdynamo kauft höchst¬
zahlend Selbstverbraneher ,
Zenker . Nene Hocbatraße 2.

Verschiedenes

( ienossin . flott ta Steno¬
graphie a. Maschineschreiben .
sacht Stellung , auch Privat -
Sekr . Im Parteibureau od dgl.
Antwort erb . nnt D. L 31 an
die Ezpedltlon dleaes Blattes .

denossesuehtmöblltertez
Z nimor - Offerten nnter &,
Freiheit Spedition Nenkölin .
Neckarstraß «

„ Erfinder . Patnn' Wj
Packscher , Oertraudte »*" '
Zentrum 2600.

ünterricö

Richtig deutso ®
sprechen , schreiben lew ,SpiCWIIVII, c.'
wachaenee ( auch abend «' v
erfolgreich tüchtiger = %
lehret . Anfrag . unt. . . Po<2,fi
karte 187 Briefpos ' atnt .
Frlgferschule

Gründl , enelischer
rieht gesueht . Schrif 1- '
mit Pr«iKflnr . ar Marx, *11mit Preisanf . an Marx .
Straße 23.

Rechtsanwalt ( früher ) .
301ühr . Rechtspflege . Blumen -
stieße 74, kostenlose Rechte -
auskuoft , Verteidigung In
Strafsachen . Vertretung in
Zivllprozessen , Beobachtun¬
gen. Ermittelungen In Alimen¬
tenklagen . Eheacheldungenl
Fürsorgesachen . Qnadengo -
suche . Strafaufschub ! Haft¬
entlassungen t Mäßige « Hon».
rar ! Tellzahlnng gestattet

Rechts ' ratl v. Haeuilet ,
Borsigstr . II ( Stettiner Bahn¬
hol) , Prozeßführung durch
Justizrat I Ehescheidungs - ,
Alimenten - , Strafsachen ! Letz -
tat Erfolgt Ehescheidung in
6 Wochen erledigt . Rechts -
heratnng kostenfrei .

Aussiclitsrelcher Be -
ruf zn erlangen durch Er-
Urnong techn . Zeichnens .
b. Engaxem « uausslcht . Gnu
Chiflre E 23 an die Expedition
der . Freiheit *.
Beleuchtung , modernste
Elektnach . Qas . anchZahluags -
erlelch ' erung . Fels & Co.
Potsdamer , tr 36 1. Hochbahn
Bülowstr

100 Mk . für , Sonnabend
abend 6- 7 am Konsum . Waaser -
torstraß « abhanden gekomm .
schwarzbr . ttachelh . Ratten¬
pinscher trnhlt Pönitz Plan -
nler 76.

Borsuwälde . Tausche
schöne Einzimmerwohnung
gegen zwei Staden und Rüche
c Jer Elnzimmetwohnumr auch
l aden mit Wohnung . Gegend
Gesundbr . Scböaiituaer Allee
Umzngzvnrgütnng . Müller ,
■BorsünuM » Bwtik » . Ä

FohjTfltijl
FahrrSder mit odf 4

Gummi kauft Strcesc « u
Weg 18. �- �1 ,

gebf»J"(Fahrräder ,
Riesenauswahl . Faürr ' .,f
tel . Lnftschiünche »" *' , . J'
Scblawo , Weinraciste�5

TlermarKt

. dooetkaaf 'Bt

_ _ _ _ _ _ _ _

ankanl . Zentral - t11"1��! !
Prenzlauer Straße H-

Alexandei�Blü�����

Ansleütiunsß�
Billig KfP
Waldparzellen rred�dj
Düngeka ' k, Lehm Kl-
llillson , Sieglitz - Treil5 -

AfbeltjBrt
■■ ■ ■ ■ MI —■ Ii
RahmenmaclifT 'J A

hel . ntetr . für Photos - . . v .
fekt zu «chnc ! d«n w1'
Leipzig gesneht . j
Alte Jakobstraßa 7

14 —. 17 - ihrigf » AKjS .
füc . Arbejterbaasha ; ; £,tjfj
gesucht , gute Verpf c- Jt «
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